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am 04. Februar ihr 
traditionelles 
Wintersportfest durch.
Mehr dazu auf Seite 8 und 9.
Bild unten:
Zur 92. Rassegeflügel- und 
Rassekaninchenausstellung 
konnten auch in diesem Jahr 
wieder über 1.000 Besucher 
begrüßt werden. 
Mehr dazu ab Seite 17.
Wintersportfest und 
92. Rassegeflügel- und Kaninchenausstellung
 Seite 2 Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf Erscheinungstag: 15.02.2015
Einladung zur öffentlichen
Gemeinderatssitzung am 26. Februar 2015
Geburtstagskinder März 2015
Der Bürgermeister, der Gemeinderat sowie die
Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung
Bobritzsch-Hilbersdorf gratulieren auf das
Herzlichste und wünschen allen Jubilaren Gesundheit
und persönliches Wohlergehen.
OT Hilbersdorf
Herrn Gerhart Wittig  am 01.03. zum 79. Geburtstag
Herrn Roland Kleditzsch    am 02.03. zum 77. Geburtstag
Herrn Erwin Tomaschek  am 04.03. zum 78. Geburtstag
Herrn Heinz Bermuske  am 25.03. zum 79. Geburtstag
Herrn Günter Richter  am 28.03. zum 80. Geburtstag
Frau Helga Bellmann  am 30.03. zum 80. Geburtstag
Frau Johanna Drechsel  am 30.03. zum 78. Geburtstag
Im Seniorenheim
Frau Hildegard Kissauer am 19.03. zum 90. Geburtstag
Herrn Johannes Jaster am 23.03. zum 82. Geburtstag
Frau Lisa Hunger am 31.03. zum 88. Geburtstag
OT Naundorf
Herrn Erhard Sieber  am 01.03. zum 79. Geburtstag
Frau Ilse Pietsch  am 04.03. zum 88. Geburtstag
Herrn Siegfried Ficke  am 08.03. zum 78. Geburtstag
Frau Elke-Heidrun Brunst  am 08.03. zum 73. Geburtstag
Frau Christa Heber  am 17.03. zum 83. Geburtstag
Frau Inge Schiffel  am 17.03. zum 75. Geburtstag
Frau Sieglinde Falke  am 18.03. zum 81. Geburtstag
Herrn Horst Leufert  am 19.03. zum 78. Geburtstag
Herrn Günter Kellner  am 21.03. zum 70. Geburtstag
Herrn Günter Lange  am 27.03. zum 71. Geburtstag
Herrn Herbert Voigt  am 28.03. zum 84. Geburtstag
Frau Reinhilde Bermuske  am 31.03. zum 78. Geburtstag
OT Niederbobritzsch
Frau Eva Gralla  am 01.03. zum 81. Geburtstag
Herrn Manfred Butze  am 02.03. zum 87. Geburtstag
Herrn Siegmar Urland  am 02.03. zum 70. Geburtstag
Frau Marga Lehmann   am 03.03. zum 89. Geburtstag
Frau Thea Baumgart  am 04.03. zum 82. Geburtstag
Frau Brigitte Müller  am 04.03. zum 75. Geburtstag
Herrn Helmut Haase  am 05.03. zum 86. Geburtstag
Herrn Heiko Stimpel  am 06.03. zum 89. Geburtstag
Frau Ursula Böhme  am 06.03. zum 83. Geburtstag
Herrn Harald Kühn  am 06.03. zum 71. Geburtstag
Herrn Helfried Uhlemann  am 07.03. zum 80. Geburtstag
Herrn Eberhard Hachenberger  am 07.03. zum 79. Geburtstag
Frau Brigitte Teege  am 10.03. zum 84. Geburtstag
Frau Gudrun Linke  am 11.03. zum 70. Geburtstag
Frau Hannelore Schwinger  am 12.03. zum 85. Geburtstag
Herrn Christian Dietze  am 13.03. zum 74. Geburtstag
Frau Wilma Franke  am 14.03. zum 86. Geburtstag
Frau Ingeburg Schubert  am 18.03. zum 86. Geburtstag
Frau Inge Ambos  am 21.03. zum 76. Geburtstag
Herrn Heinz Beckert  am 22.03. zum 84. Geburtstag
Frau Helga Krause  am 24.03. zum 79. Geburtstag
Frau Sonja Joseph  am 26.03. zum 85. Geburtstag
Frau Irmgard Naumann  am 27.03. zum 77. Geburtstag
Herrn Erich Böhme  am 29.03. zum 89. Geburtstag
Frau Margareta Beier  am 29.03. zum 86. Geburtstag
Herrn Wolfgang Titze  am 30.03. zum 75. Geburtstag




Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am
Donnerstag, dem 26. Februar 2015, um 18:00 Uhr  
in der Grundschule Oberbobritzsch 
Pretzschendorfer Straße 6, OT Oberbobritzsch, 
09627 Bobritzsch-Hilbersdorf 
statt. 
Hierzu wird freundlichst eingeladen.




Amtlicher Teil der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
Einladung zur Teilnehmerversammlung und 
Bürgerinformation
Hiermit werden alle am Bauvorhaben „Hochwasserrückhalte-
becken Oberbobritzsch“ interessierten Einwohner und insbe-
sondere alle Grundstückseigentümer, die am Flurbereinigungs-
verfahren Hochwasserschutz Oberbobritzsch – Friedersdorf 
beteiligte Flurstücke haben, und die Inhaber von Rechten an den 
zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücken oder von 
Rechten an solchen Rechten oder von persönlichen Rechten, die 
zum Besitz oder zur Nutzung solcher Grundstücke berechtigen, 
zu einer Teilnehmerversammlung am 
Donnerstag, dem 26. Februar 2015 um 19:30 Uhr
in die Grundschule Oberbobritzsch
Pretzschendorfer Straße 6, 
09627 Bobritzsch-Hilbersdorf Ortsteil Oberbobritzsch
eingeladen. 
Tagesordnung:
1. Berichterstattung des Vorstandsvorsitzenden zum Stand des 
 Flurbereinigungsverfahrens zu den Themen Vorstandsarbeit,  
 Vermessung der Verfahrensgrenze, Wertermittlung, 
 Landerwerb zur Minderung des Landabzuges
   
2. Information der Landestalsperrenverwaltung Sachsen zum 
 Hochwasserrückhaltebecken Oberbobritzsch zu den Themen
 Stand des Planfestellungsverfahrens und zeitlicher Ablauf 
 der Bauarbeiten
3. Diskussion
Döbeln, den 09. Januar 2015
gez. Schäfer
Vorstandsvorsitzender der Teilnehmergemeinschaft 
Hochwasserschutz Oberbobritzsch – Friedersdorf




Restmüll  Papier Gelbe Tonne
Februar 26. 19. 27.
März 12./26. 19. 13./27.
April 10./23. 16. 11./24.
Ortsteil Naundorf
Restmüll  Papier Gelbe Tonne
Februar 23. 27.
März 09./23. 06. 13./27.
April 07./20. 04. 11./ 24.
Ortsteile Oberbobritzsch, Sohra
Restmüll Papier Gelbe Tonne
Februar 20. 16.
März 06./20. 03./31. 02./16./30.
April 04./17. 28. 13./27.
Ortsteil Niederbobritzsch
Restmüll Papier Gelbe Tonne
Februar 20. 16.
März 06./20. 02./30. 02./16./30.
April 04./17. 27. 13./27.
OT Oberbobritzsch
Herrn Eberhard Stein  am 01.03. zum 77. Geburtstag
Frau Hella Martin  am 06.03. zum 72. Geburtstag
Frau Ingeburg Waldmann  am 07.03. zum 89. Geburtstag
Frau Anita Löser  am 12.03. zum 74. Geburtstag
Frau Gisela Finsterbusch  am 13.03. zum 77. Geburtstag
Frau Helga Berger  am 13.03. zum 77. Geburtstag
Frau Inge Markschies  am 14.03. zum 87. Geburtstag
Herrn Werner Porstein  am 16.03. zum 86. Geburtstag
Herrn Günter Nitzsche  am 17.03. zum 83. Geburtstag
Herrn Werner Haupt  am 17.03. zum 82. Geburtstag
Herrn Rolf Krause  am 18.03. zum 73. Geburtstag
Frau Charlotte Fritzsche  am 22.03. zum 90. Geburtstag
Herrn Joachim Müller  am 24.03. zum 73. Geburtstag
Frau Inge Fleischer  am 26.03. zum 86. Geburtstag
Frau Brigitte Haupt   am 29.03. zum 77. Geburtstag
„Allee der Kinder und Jubilare“ – Jubilaren wird seitens des 
Heimatvereins Niederbobritzsch e. V. die Möglichkeit gegeben, im 
Rahmen dieses Projektes einen Baum zu pflanzen. Bei Interesse 
liegen im Bürgerbüro Flyer aus.
Amtlicher Teil der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
OT Hilbersdorf
Platz hinterm Friedhof 03. März 15:15 – 16:00 Uhr
OT Naundorf
Am ehemaligen Bahnhof 03. März 14:15 – 15:00 Uhr
OT Niederbobritzsch
Platz an der Freilichtbühne 03. März 12:30 – 13:15 Uhr 
OT Oberbobritzsch
Containerstellplatz 




Das Schadstoffmobil ist im Entsorgungsgebiet Freiberg vom 02. 
März bis 25. März unterwegs. Die genauen Standplätze und -zeiten 
sind im Abfallkalender 2015 und auf der Internetseite der EKM 
www.ekm-mittelsachsen.de veröffentlicht.
In Oberbobritzsch gibt es einen Standplatzwechsel. Der Stand-
platz „Parkplatz Gartencenter“ entfällt ab 2015. Dafür wird der 
Standplatz „Containerstellplatz, ehemaliger Wiegeplatz, Einfahrt 
Auenweg“ angefahren. Das Schadstoffmobil steht dort am 03. 
März 2015 von 11:30 – 12:15 Uhr.
Bitte geben Sie die Problemstoffe persönlich beim Personal ab. Un-
beaufsichtigt abgestellte Abfälle stellen eine Gefahr für Menschen, 
Tiere und Umwelt dar. Am Problemstoffmobil werden Mengen bis 
30 Liter bzw. Kilogramm werden kostenfrei angenommen.
Problemstoffe sind z. B.:
• Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und -farben,
• Haushalts- und Fotochemikalien,
• Abbeiz- und Holzschutzmittel,
• Düngemittel,
• Fleckentferner, Löse-, Desinfektionsmittel,
• Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel,





• Behältnisse mit unbekannten Inhalten.
Asbest, Teerpappen, Eternit und Gasflaschen werden am Schad-
stoffmobil nicht angenommen. Diese Abfälle können im Zwischen-
lager für Sonderabfall in Freiberg, Schachtweg 6, kostenpflichtig 
abgegeben werden. Bei der Anlieferung von Asbest ist vorher ein 
kostenfrier Sack (big bag) abzuholen.
Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall angenommen wird? Rufen Sie 




 am 03. März 2015
 in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr
Die Bürgermeistersprechstunde im OT Hilbersdorf findet nur noch 
jeden 1. Dienstag im Monat statt. Termine können auch außer-
halb der Sprechzeiten unter der Telefonnummer 037325 2380 
vereinbart werden. 
Ortsteil Niederbobritzsch:
 jeweils donnerstags von 13:00 bis 17:00 Uhr





Revierförster: Herr Peter Dalke 
09618 Brand-Erbisdorf, Mönchenfrei 2, Telefon 0173 3724009
Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr
Sprechzeiten des Ortschronisten
im OT Hilbersdorf
Der Ortschronist im Ortsteil Hilbersdorf führt montags von 16:30 
bis 18:00 Uhr in der Dorfstraße 3 öffentliche Sprechzeiten durch.
Sie können an diesem Tag Einsicht in die im Aufbau befindliche 
Ortschronik nehmen. Es besteht auch die Möglichkeit, telefonisch 
oder persönlich andere Termine zu vereinbaren.
Ortschronist Dietmar Keller
Amtlicher Teil der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
Tourenplan 2015!
Entsorgung der Inhalte von
privaten Grundstücksentwässerungsanlagen
Auch 2015 wird im Verbandsgebiet des Abwasserzweckverbandes 
„Muldental“ der Tourenplan für die Entsorgung der dezentralen 
Anlagen (abflusslosen Gruben, mechanische und teilbiologische 
Kleinkläranlagen) weitergeführt. Das Transportunternehmen fährt 
montags bis freitags in den jeweiligen unten genannten Monaten 
die Grundstücke an und führt die jährliche Entsorgung entspre-
chend unserer zurzeit geltenden Fäkaliensatzung § 5 Abs. 1 durch. 
Eine Anmeldung für die Entsorgung der Anlage ist bei der TDG 
mbH Lommatzsch trotzdem noch notwendig! Die Entsorgungen 
sind in folgenden Monaten geplant:
1. im Monat Mai: Ortsteil Hilbersdorf
2. im Monat Juni: Ortsteil Naundorf
3. im Monat Juli: Ortsteile Oberbobritzsch,
 Niederbobritzsch und Sohra
Aufgrund folgender Vorteile ist ein Tourenplan sinnvoll:
Die Fäkalienentsorgung wird im Verbandsgebiet gleichmäßig über 
das ganze Jahr verteilt. Stoßzeiten, wie bisher im 4. Quartal, sollen 
vermieden werden bzw. entfallen ganz. Die Entsorgungsfahrzeuge 
und das Klärwerk Hohentanne werden besser ausgelastet. Ent-
sorgungsprobleme in den Wintermonaten durch Schnee und Eis 
sollen sich verringern.
Entsorgungsbedingungen!
* Jeder Grubenbesitzer meldet die Entleerung seiner Anlage spä-
testens 10 Werktage zum Ende des Vormonats beim Entsorger 
TDG mbH Lommatzsch, Filiale Miltitz unter Telefon: 035244 
4840 an. Dabei werden die Entsorgungsmenge und das Ent-
sorgungsdatum festgelegt.
* Sollte ein Kunde keinen Wert auf einen genauen Tag legen, kann 
er auch eine pauschale Entsorgung für den Monat beantragen. 
Das setzt jedoch voraus, dass die Anlage jederzeit zugänglich 
und die zu entsorgende Menge festgelegt wird und er auch ohne 
Unterschrift die Entsorgung anerkennt.
* Meldet ein Kunde die Entleerung seiner Anlage im vorgesehenen 
Monat nicht an, so wird ihm bei einer späteren Entsorgung eine 
zusätzliche Anfahrt berechnet (ausgenommen sind: vollbiolo-
gische Kleinkläranlagen nach dem Stand der Technik). Das gilt 
auch, wenn er bei einem festgelegten Termin nicht anwesend 
und die Entsorgung deshalb nicht möglich ist.
* Alle abflusslosen Gruben sind vollständig zu entleeren.
* Der Tourenplan wird jährlich vor Beginn in den Amtsblättern 





Wir bitten alle Vereine und sonstige Interessenten, ihre Termine für 
die geplante Nutzung der Freilichtbühne einschließlich Scheune 
in der Gemeindeverwaltung bei Frau Berndt (Telefon 037325 
23815) zu melden. 
Gemeindeamt Niederbobritzsch:
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Gemeindeamt Hilbersdorf (Außenstelle):
Ab sofort findet in der Außenstelle Hilbersdorf nur noch die Bür-
germeistersprechstunde statt.
Öffnungszeiten für die Gemeindeverwaltung 
Bobritzsch-Hilbersdorf
Öffnungszeiten Standesamt der Stadt Freiberg
Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Ortsteil Hilbersdorf:
Donnerstag 16:30 – 18:30 Uhr
 in Hilbersdorf, Dorfstraße 3
Ortsteil Oberbobritzsch:
Montag 17:00 – 18:00 Uhr
 in Oberbobritzsch im Erbgericht, Eschenweg 3
Ortsteil Niederbobritzsch:
Montag 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr
Freitag 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 14:00 Uhr
 in Niederbobritzsch im Ausbildungszentrum,
 Am Bahnhof 13
 (eine telefonische Rücksprache ist empfehlenswert,
 Telefonnummer 037325 22126)
Öffnungszeiten der Bobritzscher Kommunalen 
Wohnungs- und Verwaltungsgesellschaft mbH
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr




Sträuchern und Hecken an öffentlichen Straßen, 
Wege und Plätze
Amtlicher Teil der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
Im Ortsteil Oberbobritzsch werden viele Gemeindegrundstücke – 
so genannte Vorhuten – durch Privatpersonen genutzt und dafür 
ein geringer Pachtzins entrichtet. Dabei handelt es sich z. B. um 
Grundstückszufahrten, Garagengrundstücke, Gartenland. Pacht-
verträge existieren größtenteils nicht.
Die Gemeinde beabsichtigt, diese Grundstücksangelegenheiten 
aufzuarbeiten und die entsprechenden Pachtverträge abzuschlie-
ßen bzw. auch die Grundstücke oder Teilflächen bei Interesse zu 
verkaufen. Somit entsteht Rechtssicherheit für beide Vertrags-
partner.
Wir bitten alle Personen, die Vorhutpacht an die Gemeindeverwal-
tung zahlen, um Prüfung und Überlegung, ob sie die genutzte Fläche 
ggf. kaufen oder weiter pachten möchten. Einen entsprechenden 
Antrag können Sie an die Gemeindeverwaltung Bobritzsch-
Hilbersdorf, Bauverwaltung, Hauptstraße 80, 09627 Bobritzsch-
Hilbersdorf stellen. Wir unterbreiten Ihnen dann ein Angebot.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern unter der Telefonnummer 
037325 238-15 zur Verfügung.
Entlang der in unserer Gemeinde verlaufenden Bundes-, Kreis-, 
Staats- und Gemeindestraßen kommt es häufig vor, dass von 
vielen Bäumen, Hecken und Sträuchern die Verkehrssicherheit 
durch überhängende Äste und Strauchwerk beeinträchtigt wird. 
Der Grundstückseigentümer oder Nutzungsberechtigte sind ver-
pflichtet, Schäden an Personen und Sachen zu verhindern, die 
durch Bäume, Hecken und Sträucher, die sich auf seinem Grund-
stück befinden, verursacht werden können. Man spricht in diesem 
Zusammenhang von der Verkehrssicherheitspflicht. Deshalb ist es 
aus Sicherheitsgründen notwendig, Hecken und Bäume in Rich-
tung Wege, Straßen und Plätze regelmäßig zurück zu schneiden.
Wir möchten deshalb alle Grundstückseigentümer oder Nut-
zungsberechtigte bitten und auffordern, ihre Bäume, Hecken 
und Sträucher an öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen zu 
überprüfen und folgende Arbeiten bis Ende Februar durchzuführen 
bzw. durchführen zu lassen: 
• Entfernung von auf die Straße oder Weg (einschließlich 0,5 m 
Bankettbereich) überhängendes Ast-/Strauchwerk bis zu einer 
Höhe von 4,50 m (Schaffung des Lichtraumprofils) 
• Entnahme von Totholz 
Wenn Bäume, Sträucher und Hecken ganz entfernt werden müs-
sen, sollte dies in der vegetationsfreien Zeit vom 01. Oktober 
bis 28. Februar erfolgen.
Mit der Fusionierung der Gemeinden Hilbersdorf und Bobritzsch 
wurden die „alten“ Bauschutzsatzungen aufgehoben und keine 
neue Satzung für die Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf erlassen. 
Der Baumbesitzer in unserer Gemeinde benötigt deshalb im o. g. 
Zeitraum mit einigen wenigen Ausnahmen keine Genehmigung. 
Für notwendige Fällungen außerhalb der vegetationsfreien Zeit 
ist aber von der unteren Naturschutzbehörde des Landratsamtes 
Mittelsachsen eine Ausnahmegenehmigung einzuholen. 
Ebenso ist für folgende Ausnahmen bei der unteren Naturschutz-
behörde eine Genehmigung zu beantragen:
• Naturdenkmale 
• Gehölze in Naturschutzgebieten und in Landschaftsschutzge-
bieten,
• Obstbäume auf Streuobstwiesen (§ 21 SächsNatSchG),
• Bäume innerhalb Sumpf- und Auwälder,
• höhlenreiche Altholzinseln und höhlenreiche Einzelbäume,
• Wacholder-, Ginster- und Zwergstrauchheiden.
Wir möchten darauf hinweisen, dass derjenige, der seiner Ver-
pflichtung nicht nachkommt und dadurch Personen und Sachen 
zu Schaden kommen, handelt fahrlässig und ist gemäß BGB zum 
Schadensersatz verpflichtet. 
Korrektes Profil.
So bitte nicht .... !
Im November 2014 wurde auch in der Gemeinde Bobritzsch-
Hilbersdorf für die Arbeit des Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e. V. gesammelt. 661,00 EUR trug Herr Eberhard 
Kretschel zusammen. Herzlichen Dank! Der Vorstand des Lan-
desverbandes Sachsen und die Mitarbeiter der Geschäftsstelle 
danken ebenso Herrn Bürgermeister Haupt und allen gebe-
freudigen Spendern in Bobritzsch-Hilbersdorf und wir würden 
uns freuen, Sie auch weiterhin als Unterstützer des Volksbundes 
ansprechen zu dürfen. 
Vielfältig sind die Aufgaben des Verbandes im Aus- und Inland. 
Etwa 840 Soldatenfriedhöfe und Kriegsgräberstätten sind im 
Ausland beider Weltkriege zu unterhalten.
Pressemitteilung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Bis 35.000 Kriegsopfer, insbesondere in Russland, der Ukraine 
und anderen osteuropäischen Staaten, werden noch immer 
jährlich geborgen und auf Sammelfriedhöfe umgebettet. 
Dabei können etwa 70 % identifiziert und die Angehörigen 
–  soweit sie noch ermittelt werden können – informiert werden.
Der Volksbund erteilt auch nach mehr als 69 Jahren nach dem 
Ende des Krieges auf Anfrage Auskünfte zu Gefallenen und 
Vermissten.
Prof. Dr. Günther Schneider, Landesvorsitzender
 Seite 6 Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf Erscheinungstag: 15.02.2015
Amtlicher Teil der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
Schulen in der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
Neues aus der Grundschule Hilbersdorf
Danke! Familiensportfest der Klasse 3
Am Samstag, dem 17.01.2015 fand wieder unser jährliches Fa-
miliensportfest statt. Als alle Eltern und Kinder in der Turnhalle 
waren, begrüßte uns Frau Klose. Zuerst spielten wir viele lustige 
Staffelspiele. Anschließend hatten wir viel Spaß beim Zwei-
Felderball. Nun kam die große Siegerehrung mit vielen schönen 
Pokalen. Endlich war das warme Lagerfeuer an und wir konnten 
uns eine leckere Bratwurst holen. Bald darauf kam die tolle Über-
raschung: Ein wunderschönes Feuerwerk schoss in den Himmel. 
Zum Schluss gab es noch leckeren Knüppelkuchen. Wir möchten 
uns bei den Elternsprechern für den schönen Nachmittag bedan-
ken. Ein dickes Dankeschön geht auch an die vielen Sponsoren 
für unsere Verpflegung (z. B. Bächerei Richter, die Hilbersdorfer 
Fleischwaren GmbH).
Von Jasmin Stoppa und Emilia Schönstein
Geschafft!
Nachdem die Aktion im Jahr 2011 am geringen Interesse geschei-
tert war, ist es nun endlich vollbracht: Die Grundschule Hilbersdorf 
hat einen Förderverein. Am 2. Februar 2015 trafen sich elf Per-
sonen zur Gründungsveranstaltung: Herr Jörg Strahl (Vorstands-
vorsitzender), Frau Katharina Strahl, Frau Susann Kowalszewski, 
Herr Rico Rode, Herr Heiko Dreyer (alle Mitglieder des Vorstandes) 
sowie Frau Anja Seifert, Frau Anja Görner, Frau Catrin Fischer, 
Herr Detlev Paulick, Herr Jörg Hammerschmidt und Herr Karsten 
Schneider. Gemeinsam einigten sie sich über wichtige Eckpunkte 
für die Arbeit des Fördervereins, beschlossen das Statut und legten 
den Mitgliedsbeitrag auf 18,00 EUR pro Jahr fest.
Nun gilt es, den Verein anzumelden und die Vereinsarbeit mit 
Leben zu füllen.
An alle, die Lust haben, den Verein und damit letztlich auch die 
Schule zu unterstützen, können sich bei einer der genannten 
Personen melden. Wir würden uns sehr freuen.
Förderverein der GS Hilbersdorf i. G.
Neues aus der Oberschule Niederbobritzsch
Oberschule Niederbobritzsch
Am Bahnhof 5
OT Niederbobritzsch  
09627 Bobritzsch-Hilbersdorf




Schulanmeldungen Klasse 5 für das Schuljahr
2015 / 2016 vom 27.02. bis 06.03.2015
in der Oberschule Niederbobritzsch
Das Sekretariat hat für Sie wie folgt geöffnet:
Freitag, 27.02.2015 11:00 – 15:00 Uhr
Montag, 02.03.2015 11:00 – 15:00 Uhr
Dienstag, 03.03.2015 11:00 – 18:00 Uhr
Impressum:
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Volker Haupt, Bürgermeister, 
verantwortlich für den redaktionellen Teil: Katrin Gutwasser, Telefon: 037325 2380 · Fax: 037325 23823
Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf, Hauptstraße 80, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
Internetadresse: www.bobritzsch-hilbersdorf.de,
E-Mail: post@amt-bobritzsch.de
Druck: Druckerei Gebrüder Schütze GbR, 09429 Wolkenstein
Nächster Erscheinungstag ist der 15. März 2015. 
Redaktionsschluss ist am 05. März 2015!
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Schulen in der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
Mittwoch, 04.03.2015 07:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag, 05.03.2015 11:00 – 15:00 Uhr
Freitag, 06.03.2015 08:00 – 10:00 Uhr
Hinweis: Die Anmeldung kann nur mit kompletten Un-
terlagen erfolgen!
- Abgabe des Aufnahmeantrages für die Oberschule 
 (Bitte beachten Sie, dass beide Unterschriften der Sorgeberech-
tigten sowie alle drei Wunschschulen vorhanden sein müssen!)
- Abgabe der Bildungsempfehlung im Original
- Vorlage der Halbjahresinformation im Original 





Neues von der Grundschule Oberbobritzsch
Besuch der Oberschule Niederbobritzsch
Die Schüler der Klasse 4 aus der Grundschule „Regenbogen“ 
Oberbobritzsch erhielten eine Einladung für einen „Grundschul-
vormittag“ am 28. Januar in der Oberschule Niederbobritzsch.
An diesem Tag sollten wir im Mittelpunkt stehen und Gelegenheit 
bekommen, die Oberschule in Ruhe kennen zu lernen.
Aufgeregt trafen wir uns dann an diesem Tag in der Oberschule.
Herzlich wurden wir von Frau Harnisch und Schülern der Klasse 
9b empfangen. Es wurde ein erlebnisreicher Vormittag.
Wir hatten viel Spaß im Musikzimmer mit den verschiedenen 
Instrumenten und Gesang. Im Chemiezimmer staunten wir über 
die Experimente, die wir durchführten. Jeder durfte sich auch 
einen Schutzengel als Kette herstellen. Wir lernten Zahlen in ver-
schiedenen Sprachen kennen und auf einem Zettel stand unser 
Name auf Russisch.
Toll war die Pausenversorgung mit Tee, kleinen lecker belegten 
Broten und Kuchen. 
Wir möchten uns ganz herzlich für diesen tollen Vormittag bei allen 
Lehrern und den Schülern der Klasse 9b bedanken.
Grundschulkonzert in der Oberbobritzscher Kirche
Am 12.12.2014 fand das erste Grundschulkonzert in der Ober-
bobritzscher Kirche St. Nicolai statt.
Unter der Leitung von Frau Kühn und ihren Kolleginnen bereiteten 
sich die Kinder der Klassen 1 bis 4 der Grundschule Regenbogen 
während der Schulzeit mit viel Mühe auf dieses Konzert vor und 
stimmten sich damit gleichzeitig auf die schöne Weihnachtszeit ein.
Die Pfarrerin Frau Lange-Seifert und Mitglieder des Kirchenvor-
standes boten den Akteuren in der liebevoll geschmückten Kirche 
eine tolle Bühne für ihren Auftritt.
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Schulen in der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
Nachdem sich die Aufregung vor der großen Show gelegt hatte, 
waren die Kinder voll konzentriert und allen Gästen wurde ein 
perfektes Programm geboten.
Neben vielen Instrumentalbeiträgen u. a. an Flöte, Akkordeon 
und Keyboard sahen wir Pfefferkuchenmänner, tanzende Nuss-
knacker, Witzeerzähler und kleine Weihnachtswichtel in Aktion. 
Sogar einem Sologesang durften wir lauschen.
Auch die Kurrende-Kinder der Kirchgemeinden waren am
abwechslungsreichen Programm beteiligt.
 
Mit der Weihnachtsbäckerei vom großen Chor aller Kinder fand 
das gelungene Konzert sein Ende. Anschließend verabschiedete 
sich jede Klasse mit einer Strophe des Steiger-Liedes von den 
Gästen. Diese waren zahlreich erschienen, so dass die Kirche fast 
bis auf den letzten Platz gefüllt war.
Pfarrerin Frau Lange-Seifert entließ die Zuhörer mit einer kurzen 
Nikolausgeschichte des Altarbildes und der Einladung zu einem 
nächsten Konzert. Alle bekamen noch eine kleine Belohnung mit 
auf den Nachhauseweg. 
Den Mitwirkenden gelang es, die Zuschauer in eine festliche 
Stimmung voller Vorfreude auf das Weihnachtsfest zu versetzen. 
Wir hoffen auf eine Wiederholung im diesem Jahr.
J. Träger
„Risiko raus“
Am 4. Februar nahmen Sportler der Grundschule „Regenbogen“ 
Oberbobritzsch am Staffelwettbewerb „Risiko raus“ teil. 
Die „Risiko-raus-Staffeln“ ähneln den früheren „Mach-mit-mach s`-
nach-mach`s-besser-Runden“. Sportliche Kinder der zweiten bis 
vierten Klassen (jeweils zwei Jungen und zwei Mädchen aus jeder 
Klasse) ermittelten die schnellsten und geschicktesten Teams. 
Dabei wurden Sportarten unter dem Motto der Olympischen 
Winterspiele 2014 in Sotschi simuliert. 
Wir fuhren mit dem Bus nach Brand-Erbisdorf in die Bergstadt-
halle. Dort trafen wir in einem Vorkampf auf unsere Gegner  aus 
den Grundschulen Brand-Erbisdorf und Oberschöna. Bei den 
nun folgenden verschiedenen Staffeln waren immer alle Kinder 
beteiligt. Lustige Staffeln waren zum Beispiel Bobfahren, Biathlon 
und Schneemannbauen. Die Sieger erhielten nach jeder Staffel 
jeweils 3 Punkte, für den zweiten Platz gab es 2 Punkte und auch 
für den 3. Platz konnten sich alle noch über einen Punkt freuen. 
Die Endauswertung wurde spannend erwartet. Wir erkämpften 
uns mit 18 Punkten den 2. Platz. Alle Teilnehmer waren nach der 
Siegerehrung stolz über  ihre Erinnerungsurkunde und Medaille.
Dieser Vormittag hat allen riesigen Spaß gemacht.
Wintersportfest
Bei herrlichem Winterwetter fand am Vormittag des 04.02.2015 
das traditionelle Wintersportfest der Grundschule Oberbobritzsch 
statt.
Alle Klassen traten zum Wettbewerb im Skilanglauf an und fuhren 
die mit bunten Fähnchen abgesteckte Strecke voller Begeisterung 
unter den anfeuernden Zurufen ihrer Mitschüler.
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Kindertagesstätten in der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
Klasse 4 Jungen
Gold  Richard Wolf
Silber Mark Morgenstern
Bronze Nils Fischer
Auch die Vorschüler und ihre Erzieherin Frau Müller waren zum 
Wintersportfest eingeladen und vergnügten sich mit uns bei Winter- 
und  Staffelspielen im Schnee sowie dem von der Klasse 2 liebevoll 
ausgerichteten Kuchenbasar.
Wir bedanken uns bei allen, die dieses Wintersportfest zu einem 
vollen Erfolg werden ließen, insbesondere bei den fleißigen 
Helfern Frau Bettina Lohse, Frau Petra Dupke und und Rico 
Dockhorn.
Die Schülerinnen, Schüler und Lehrerinnen der Grundschule 
„Regenbogen“
Bald bin ich ein Schulkind
Um noch besser auf die Schule und deren Anforderungen vorbe-
reitet zu sein, gehen alle zukünftigen Schulanfänger seit Oktober 
2014 einmal in der Woche zur Vorschule. Dazu nutzen wir die 
Horträume in der Grundschule Hilbersdorf.
Neben den täglichen Angeboten im Kindergarten, haben die 
Großen die Möglichkeit, spezifische Grundlagen zu lernen und 
zu festigen. Jeder hat seine eigenen Materialien. Wir achten auf 
die richtige Stifthaltung, der Umgang mit Leim, Schere und Lineal 
wird geübt. Durch verschiedene Übungen mit Mengen, Zahlen und 
Formen wird das mathematische Verständnis sensibilisiert, indem 
wir jeder Zahl die entsprechende Menge zuordnen, vergleichen 
und sortieren lernen. Damit das Zahlenverständnis sicherer wird, 
bedarf es viel Übung.
Selbstständiges, ordentliches und sauberes Arbeiten wird damit im 
Laufe des Jahres verbessert. Auf die Kinder warten immer neue 
knifflige Aufgaben wo Konzentration, Ausdauer und logisches 
Denken benötigt wird. Wir helfen und lernen voneinander, werden 
mit der Zeit selbstständiger und selbstbewusster. Eine wichtige 
Voraussetzung um ein Schulkind zu sein. 
Genaues Zuhören und Umsetzen wird uns als Hauptaufgabe weiter 
bis zur Schule begleiten.
Das Entdecken und Begreifen unserer Umgebung ist auch ein 
Bestandteil in der Vorschule. Sehr beeindruckend war die Be-
sichtigung der Hilbersdorfer Kirche, geführt durch Pfarrer Bartl. 
Wir begrüßten Poldi und Frau Kusch von der Polizei bei uns, 
die uns von ihren Aufgaben berichteten. Im Freiberger Theater 
schauten wir uns Froschkönig an und als kleine Bäcker haben 
wir uns ausprobiert.
Es sind noch weitere Ausflüge geplant, z. B. eine Führung bei der 
Wasserwirtschaft, ein Sportangebot in der Ergotherapie Fuchs - 
Fischer, Verkehrserziehung und Fahrradtraining, ein Besuch im 
Tierheim u.v.m.
Im Sommer beenden wir die Vorschule mit einer Festwoche und 




Wir warten auf den Schnee!
Nun ist die besinnliche Weihnachtszeit vorbei und somit auch 
die Ferien.
Am Montag, dem 05. Januar begann so wieder der Alltag für die 
Hort-, Kindergarten- und Krippenkinder der Einrichtung „Son-
nenblumenkinder“ in Naundorf. Alle Erzieher und das technische 
Personal, stehen erholt und mit neuen Ideen für das kommende 
Jahr bereit.
Die Kinder erzählten begeistert von ihren Erlebnissen, dass der 
Weihnachtsmann viele Geschenke brachte und mancher Papa die 
Rute spüren musste. Auch die Silvesternacht war für einige Kinder 
sehr aufregend und ein tolles Erlebnis. Nur eins fragen wir uns 
alle: „Wo bleibt der Schnee?“.
Im Hort sind Projekte geplant wie z. B. Wer baut den schönsten 
Schneemann? „Schlittenfahren bis zum Umfallen“ und natürlich 
die Durchführung der beliebten Schneeballschlacht. 
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Ortsteil Niederbobritzsch
Traumvilla für Piepmätze
„Dankeschön“ für ein wunderschönes Vogelhäuschen für unseren 
Garten, sagen alle Kinder der Integrativen Kindertagesstätte „Son-
nenkäfer“ Herrn Gaida aus Niederbobritzsch. Er hat uns aus den 
schönsten Naturmaterialien eine Traumvilla für die Vögel im Win-
ter gebastelt und dem Kindergarten zur Verfügung gestellt. Kinder 
und Erzieherinnen spazierten zu Herrn Gaida und bedanken sich 
mit einem zünftigen Ständchen.
Förderverein Sonne nkäfer e. V.
Am 27. Januar 2015 übergaben zum wiederhol-
ten Mal die Hausbewohner der „Alten Post“ dem 
Förderverein Sonnenkäfer e. V. eine Spende von 
100,00 Euro.
Der Wunsch der Einrichtung ist ein originelles Spielgerät für den 
Spielplatz der Kita „Sonnenkäfer“ Niederbobritzsch.
Diesen werden wir gemeinsam erfüllen und zum Kindertag an die 
Kinder und Erzieherinnen der Einrichtung übergeben.
„Danke“ sagen wir den Hausbewohnern der „Alten Post“ für die 
Spende. 
Sieglinde Fritzsche, Vorsitzende des Fördervereins
„Dankeschönveranstaltung“ für viele fleißige Helfer
„Schön, dass ihr gekommen seid, wir haben uns schon so auf 
euch gefreut, wir wollen nun für euch spielen und singen und viel 
Freude in eure Herzen bringen.“ Mit diesen Worten begrüßten 
wir unsere Gäste vom Förderverein, aus dem Ehrenamt und 
dem Geflügelzüchterverein zu einer Dankeschön-Veranstaltung 
in unserem Haus. Mit Liedern und kleinen Stehgreifspielen und 
Gedichten brachten wir alle fleißigen Helfer zum Schmunzeln. 
Im Anschluss daran gab es noch eine festliche Kaffeerunde mit 
selbstgebackenem Kuchen und einem fröhlichen Plausch.
Nochmals tausend Dank von allen Kindern und dem Team der 
Integrativen Kita „Sonnenkäfer“ Niederbobritzsch der Kinderarche 
Sachsen
Aber auch die großen und kleinen Waldfreunde im Kindergarten-
alter warten jeden Tag auf die weiße Pracht. Die Zeit überbrücken 
sie mit Liedern wie „Frau Holle es ist Winter“ oder „Schneeflöck-
chen Weißröckchen“.
Bei den „Waldentdeckern“, den jüngsten Kindern bei uns, wird 
viel zum Thema „Schnee“ erzählt, gesungen und gemalt. Für 
uns Erzieherinnen ist das eine große Herausforderung, da einige 
Krippenkinder noch nicht die Vorstellungskraft haben, was Schnee 
eigentlich ist. Das heißt wie er sich mit den Händen anfühlt oder 
wie es aussieht, wenn es draußen schneit. 
Und um das zu ändern, bitten wir „Frau Holle“ das sie nun endlich 
ihre Betten ausschüttelt, dass es auf der Erde schneit.
Silke Müller und das Team der I-Kita „Sonnenblumenkinder“ 
verbleibend mit den besten Wünschen für das Jahr 2015
Kinderarche Sachsen e. V.
Integrative Kindereinrichtung „Sonnenblumenkinder“
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Kirchennachrichten der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchgemeinden Niederbobritzsch,
Oberbobritzsch mit Sohra, Hilbersdorf und 
Naundorf, Februar/März 2015
Sie finden diese und weitere Informationen auch unter
www.kirchen-bobritzsch.de
Jahreslosung 2015:
Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Gottes 
Lob. Römer 15,7
Monatsspruch Februar 2015:
Ist Gott für uns, wer kann wider uns sein? 
   Römer 8,31
Gottesdienste
15.02.2015 Estomihi
09:00 Uhr Hilbersdorf, Abendmahlsgottesdienst
10:30 Uhr  Niederbobritzsch, Abendmahlsgottesdienst
22.02.2015 Invokavit
09:00 Uhr Naundorf, Abendmahlsgottesdienst
10:30 Uhr Oberbobritzsch, Abendmahlsgottesdienst
01.03.2015 Reminiszere
10:00 Uhr Niederbobritzsch, regionaler Gottesdienst  
 mit Posaunenbläsern
06.03.2015 Weltgebetstag von den Bahamas
15:00 Uhr Oberbobritzsch
17:00 Uhr  Hilbersdorf
19:00 Uhr Niederbobritzsch
08.03.2015 Okuli
09:00 Uhr Niederbobritzsch, Bibelwochenbeginn
10:30 Uhr Naundorf, Bibelwochenbeginn
15.03.2015 Lätare
09:00 Uhr Oberbobritzsch, Bibelwochenbeginn
10:30 Uhr Hilbersdorf, Abendmahlsgottesdienst
Gemeinsame Veranstaltungen
Bibelwochen mit Abschnitten aus dem Galaterbrief: 
in Niederbobritzsch
von Montag, dem 09. März, bis Freitag, dem 13. März, 
jeweils um 15:00 Uhr im Pfarrsaal,
in Naundorf
von Montag, dem 09. März, bis Freitag, dem 13. März,
jeweils 19:30 Uhr im Substitutenhaus,
in Oberbobritzsch
von Montag, dem 16. März, bis Freitag, dem 20. März,
jeweils 19:00 Uhr im Pfarrsaal
Informationen aus den Kirchgemeinden
Kinderbibeltage in Halsbrücke „Achtung Baustelle!“
Wir treffen uns dazu ohne Voranmeldung am 21.02. von 10:00 
Uhr bis 16:00 Uhr zum LEGO-Projekt in der Halsbrücker Kirche. 
Am Sonntag wollen wir dann im Familiengottesdienst 10:00 Uhr 
unser Bauwerk vollenden und noch beim Kirchenkaffee Gemein-
schaft genießen und den Abbau organisieren. Der Unkostenbeitrag 
beträgt pro Tag 2 ,00 Euro. 
Wir brauchen viele fleißige „Bauarbeiter“, die Tausende von 
LEGO-Steinen verbauen. 
Gemeindepädagogin Claudia Tetzner
Osterbasteln in Niederbobritzsch ist
am 25. März 2015 von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Der Vorbereitungskreis trifft sich am
11. März 2015 ab 18:30 Uhr.
Osterbasteln in Oberbobritzsch ist
am 26. März 2015 von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Der Vorbereitungskreis trifft sich am
12. März 2015 ab 18:30 Uhr.
Kontaktadressen
Die Pfarrerin ist bis zum 27. Februar im Urlaub.
1. Ansprechpartner für Vertretungsdienste ist Pfarrer i.R. Bartl.
Pfarrerin Dorothee Lange-Seifert
Pfarrgasse 1, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
E-Mail: kg.niederbobritzsch@evlks.de
Telefon: 037325 6225, Fax: 037325 23494
Gemeindepädagoginnen
Simone Pohlink
E-Mail: kirche-pohlink@gmail.com, Telefon: 03731 6959313
Claudia Tetzner
E-Mail: tecla@johannis-freiberg.de, Telefon: 03731 300855 
Kirchenmusiker 
Matthias J. Aßmann
E-Mail: musikaufraedern@web.de, Telefon: 037322 489650
Katrin Voigtländer 
E-Mail: voigtlaender.katrin@gmx.de, Telefon: 037325 91052
Gerolf Fritzsche
Telefon: 037325 91335
Pfarrer i. R. Helmut Bartl




Pfarrgasse 1, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
Telefon: 037325 6225, Fax: 037325 23494
E-Mail: kg.niederbobritzsch@evlks.de 
Öffnungszeiten Kirchkasse/Friedhofsverwaltung:
dienstags 09:00 – 12:00 Uhr und 16:00 – 18:00 Uhr
 oder nach Vereinbarung
Sprechzeiten der Pfarrerin nach Vereinbarung. Bitte anrufen!
Bankverbindung:
Sparkasse Mittelsachsen, BIC: WELADED1FGX
IBAN: DE04 8705 2000 3350 0001 76
(für Friedhof und Spenden)
IBAN: DE79 8705 2000 3350 0001 84
(ausschließlich für Kirchgeld!)
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Gemeindekreise
Kirchenchor 19:30 Uhr montags
Frauenkreis 14:30 Uhr am Mittwoch, dem 04.03.2015
Christenlehre im neuen Jahr wieder mittwochs 
 außer in den Ferien
 16:00 Uhr Klasse 1 bis 6
Konfirmandenunterricht 
 außer in den Ferien und nicht am 
 am 26.02. und 05.03.2015
 15:00 Uhr donnerstags  
Posaunenchor 19:30 Uhr donnerstags
Vorkurrende  15:00 Uhr freitags (neu!!!)
Kurrende 15:30 Uhr freitags (jetzt früher!)
Flötenkreis 16:30 Uhr freitags (jetzt früher!)
Leben in Oberbobritzsch und Sohra
Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
Telefon und Fax: 037325 6339
E-Mail: kg.oberbobritzsch@evlks.de
Kirchkasse/Friedhofsverwaltung:
mittwochs  15:00 – 17:00 Uhr
Bestattungen sind außerhalb der Bürozeiten bei Frau Voigtländer 
anzumelden. Telefon 037325 91052 
Sprechzeiten der Pfarrerin:
montags 10:00 – 11:00 Uhr 
Frau Voigtländer ist bis 18. Februar im Urlaub. In dieser Zeit blei-
ben die Kirchenkasse und die Friedhofsverwaltung geschlossen. 
Beerdigungen sind bitte bei Frau Johanna Haupt (Telefon: 239850) 
oder bei Familie Matthias und Carola Haupt (Telefon 6445) im 
Auenweg anzumelden.
Bankverbindung:
Bank für Kirche und Diakonie eG, BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE53 3506 0190 1691 9000 17
(für Kirchgeld und Spenden);
Sparkasse Mittelsachsen, BIC: WELADED1FGX
IBAN: DE81 8705 2000 3351 0002 18 (für Friedhof)
Gemeindekreise
Kurrende 16:30 Uhr montags  
Posaunenchor 19:00 Uhr dienstags 
Frauenkreis 15:00 Uhr am Mittwoch, dem 18.02.2015
Flötenkreis 17:30 Uhr mittwochs 
Kirchenchor 19:30 Uhr mittwochs
Christenlehre donnerstags außer in den Ferien
 15:00 Uhr Klasse 1 + 2 + 3
 16:00 Uhr Klasse 4 + 5 + 6 
 nicht am 22.01.2015 
Gesprächskreis 19:30 Uhr
  am 2. und 4. Donnerstag jeden Monats
Gemeinschaftsstunde
  16:30 Uhr am
  2. und 4. Donnerstag jeden Monats
Konfirmandenunterricht 
  außer in den Ferien und nicht 
  am 26.02. und 05.03.2015
  17:00 Uhr donnerstags
Junge Gemeinde 19:30 Uhr freitags
Informationen aus den Kirchgemeinden
Leben in Hilbersdorf
Pfarrbüro
Alte Hauptstraße 13, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
Telefon und Fax: 03731 23407
Kirchkasse/Friedhofsverwaltung:
mittwochs 09:30 – 12:00 Uhr
sowie an jedem 2. Mittwoch im Monat 14:30 – 16:00 Uhr
Bestattungen sind außerhalb der Bürozeiten bei Frau Lindner 
anzumelden. Telefon 03731 34443
Sprechzeiten der Pfarrerin: am 1. Mittwoch im Monat
10:00 – 11:00 Uhr oder nach Vereinbarung
Bankverbindung:
Sparkasse Mittelsachsen, BIC: WELADED1FGX
IBAN: DE81 8705 2000 3230 0002 84 (für Kirchgeld);
IBAN: DE69 8705 2000 3230 0002 09 (für Friedhof und Spenden)
Gemeindekreise
Männerwerk 19:30 Uhr am Dienstag, dem 17.03.15 
  in Naundorf
Frauenkreis 15:00 Uhr am Mittwoch, dem 11.03.2015,
Konfirmandenunterricht          
  15:00 Uhr donnerstags in Niederbobritzsch
Bastelkreis  19:00 Uhr am Donnerstag, dem 26.02.2015
Kinderkirche 15:00 Uhr – 16:30 Uhr freitags,
  Kl. 1-3 am 06.03.2015,
  Kl. 4-6 am 13.03.2015
Andachten im Carola-Hof (15:30 Uhr) und im Hohen Hof (16:30 
Uhr) am 18. März 2015.
Der Vorbereitungskreis zum Weltgebetstag trifft sich am Dienstag, 
dem 10.02.2015, um 19:00 Uhr im alten Pfarrhaus.
Leben in Naundorf
Friedhofsunterhaltungsgebühren 2015
Auch in diesem Jahr ist für alle auf dem Naundorfer Friedhof 
befindlichen Erd- und Urnengräber die Friedhofsgebühr fällig.




Dreifachgräber 39,00 Euro  usw.
Bitte überweisen Sie bis spätestens 31.07.2015 den entsprechenden 
Betrag mit Angabe der Grabstellen-Nr. auf das Konto der Kirch-
gemeinde Naundorf
DE 25870520003342000111.
In diesem Zusammenhang möchten wir nochmals um Beachtung 
und Einhaltung der bestehenden Friedhofsordnung, welche jedem 
Nutzungsberechtigten der Grabstellen ausgehändigt wurde, bitten.
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.
Ev.-Luth. Kirchenvorstand Naundorf
– Friedhofsträger – 
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Substitutenhaus
Oberer Engen 5 b, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
Ansprechpartner:
Herr Klenke, Grillenburger Straße 8c, 
Telefon 037325 92680;
Frau Jehmlich, Grillenburger Straße 70, 
Telefon 037325 1491
Sprechzeiten der Pfarrerin:
Nach Vereinbarung und gerne bei Ihnen zu Hause. Bitte anrufen!
Bankverbindung (für Friedhofsgebühren und Spenden):
Sparkasse Mittelsachsen, BIC: WELADED1FGX
IBAN: DE25 8705 2000 3342 0001 11
Gemeindekreise
Kinderkirche Darüber muss neu nachgedacht werden ….
 Frau Pohlink und Frau Bernhardt laden  
 dazu Kinder, Eltern und Großeltern am  
 28.02.2015 um 10:00 Uhr ins   
 Substitutenhaus ein.
Männerwerk 19:30 Uhr am Dienstag, dem 17.03.2015
 in Naundorf
Frauendienst 14:00 Uhr am Dienstag, dem 10.03.2015
Konfirmandenunterricht          
 15:00 Uhr donnerstags in Niederbobritzsch
Hauskreis nach Absprache
 Interessenten wenden sich bitte an
 Familie Retsch, Telefon 037325 18768
Bibelseminar 19:30 Uhr am Freitag, dem 20.02.2015 
  bei Familie Schiffel
Es grüßt Sie im Namen der Mitarbeiter, 
Mitarbeiterinnen und der Kirchenvorstände
Ihre Pfarrerin Dorothee Lange-Seifert
Neuorganisation der Kirchgemeinden 
in Bobritzsch-Hilbersdorf
Alexander Pleßow und Ulrich Lindner
Zum Jahresbeginn 2015 haben sich die evangelisch-lutherischen 
Kirchgemeinden in Bobritzsch-Hilbersdorf neu organisiert. Die vier 
Kirchenvorstände von Oberbobritzsch, Niederbobritzsch, Naundorf 
und Hilbersdorf vereinbarten mit Zustimmung der Landeskirche 
Sachsens erstmals die Verbindung ihrer Kirchgemeinden zu einem 
Schwesterkirchverhältnis gemäß § 10 (2) der Kirchgemeinde-
ordnung. Voraussetzung für diese Neuregelung war die Auflösung 
der zuvor bestehenden Zusammenarbeit zwischen Conradsdorf-
Tuttendorf, Naundorf und Hilbersdorf zum Ende des vergangenen 
Jahres. Damit endete nach 15 Jahren eine Partnerschaft, die mit 
dem Eintritt des, indessen bis heute aktiven, Hilbersdorfer Pfarrers 
Bartl in den Ruhestand erforderlich wurde, um eine Betreuung 
der Kirchgemeinden Naundorf und Hilbersdorf sicher zu stellen. 
Pfarrerin Klatte sowie die Pfarrer Bartsch, Helbig und Schubert 
begleiteten die beiden Gemeinden in dieser Zeit. Mit einer Wieder-
besetzung der nach dem Weggang von Pfarrerin Klatte vakanten 
Pfarrstelle in Conradsdorf-Tuttendorf, Naundorf und Hilbersdorf 
durfte nach Lage der Dinge nicht gerechnet werden. Angesichts 
der stetig zurückgehenden Zahl von Kirchenmitgliedern war die 
Streichung weiterer Pfarrstellen unausweichlich und absehbar. 
Kirchgemeinden sind nach § 1 (1) Kirchgemeindestrukturgesetz 
grundsätzlich verpflichtet, ihre Strukturen in dem von Kirchenbezirk 
und Landeskirchenamt vorgegebenen Rahmen so anzupassen, 
dass die Erfüllung ihrer Aufgaben gewährleistet bleibt. Angesichts 
der Bildung von Bobritzsch-Hilbersdorf aus den Ortsteilen Ober-
bobritzsch, Sohra, Niederbobritzsch und Naundorf sowie dem bis 
dahin zwar selbständigen, jedoch in einer Verwaltungsgemeinschaft 
an Freiberg gebundenen, Hilbersdorf zum 01. Januar 2012 lag es 
dann nahe, die Strukturen der Kirchgemeinden dieser politischen 
Entwicklung auf der kommunalen Ebene anzupassen. Nach der 
Amtseinführung von Pfarrerin Lange-Seifert im November 2012 
manifestierte sich diese Ansicht und die beteiligten Kirchenvor-
stände einigten sich schließlich im vergangenen Jahr auf die Neu-
ordnung und ein Schwesterkirchverhältnis als bewährte Form der 
Zusammenarbeit. Gewissermaßen wurde damit das bereits beste-
hende Schwesterkirchverhältnis der Sankt-Nicolai-Kirchgemeinde 
Oberbobritzsch mit der Gemeinde Niederbobritzsch, welcher die 
Pfarrstelle zugeordnet ist, um die Kirchgemeinden Naundorf und 
Hilbersdorf erweitert. Die Kirchgemeinde Conradsdorf-Tuttendorf 
begründete ihrerseits ab dem 01. Januar 2015 mit den Gemeinden 
Krummenhennersdorf-Halsbrücke und Niederschöna-Oberschaar 
ein neues Schwesterkirchverhältnis. Damit wurde zum Anfang des 
Jahres in der Nord-Ost-Region des Kirchenbezirks Freiberg die 
Zahl der Pfarrstellen von zuletzt drei auf nunmehr zwei reduziert.
Schwesterkirchverhältnisse stellen die einfachste Variante der Ko-
operation dar. Die so verbundenen Gemeinden bleiben rechtlich 
selbstständig und wählen jeweils einen eigenen Kirchenvorstand; 
eine der beteiligten Gemeinden ist Trägerin der gemeinsamen 
Pfarrstelle. Mit der Bildung eines Kirchspiels, das wäre eine zweite 
Möglichkeit der Zusammenarbeit, bestehen die einzelnen Gemein-
den ebenfalls fort, doch geht die Pfarrstelle auf das Kirchspiel über. 
Es wird zudem ein gemeinsamer Kirchenvorstand gebildet, in den 
jede zum Kirchspiel gehörende Gemeinde Vertreter entsendet, 
sowie ein gemeinsamer Haushalt geführt. Schließlich eröffnet das 
Kirchgemeindestrukturgesetz in § 1 (2) noch eine dritte Option, 
nämlich die Vereinigung benachbarter Kirchgemeinden. Zu diesem 
weitreichenden Schritt, den die Kommunen bereits gegangen sind, 
wollten sich die Kirchgemeinden nicht entschließen. Eine solche 
Fusionierung wird sich letztlich aber nur so lange vermeiden lassen, 
wie es gelingt, ein aktives Gemeindeleben in allen vier Schwester-
kirchgemeinden zu gestalten und vier eigene Kirchenvorstände zu 
besetzen. Sollte dies irgendwann nicht mehr gegeben sein, könnte 
die Vereinigung von Kirchgemeinden sogar von der Landeskirche 
angeordnet werden. Dieses wäre zwar nur die ultima ratio sofern 
die Kirchgemeinden nicht selbst eine tragfähige Lösung fänden, 
doch waren die letzten Kirchenvorstandswahlen sowohl wegen der 
Mühe, eine ausreichende Anzahl von Kandidaten zu benennen, als 
auch der geringen Wahlbeteiligungen nicht unbedingt ermutigend. 
Zudem lässt die Gesetzgebung der Sächsischen Landeskirche eine 
deutliche Präferenz für die Vereinigung von Kirchgemeinden er-
kennen. Nicht ohne Grund: Für die unmittelbar Betroffenen mag 
es ein radikaler Schritt sein, doch schafft er jedenfalls administrativ 
einfache Verhältnisse, die kaum mehr rückgängig zu machen sind.
Mit dem nun begründeten Schwesterkirchverhältnis wurde indes-
sen eine stabile Grundlage geschaffen, mit der eine gute Zusam-
menarbeit für die nächsten Jahre gesichert sein sollte. Auch auf 
längere Sicht dürfte die allgemeine demografische Entwicklung 
daran nichts ändern; allenfalls bietet die auch im vergangenen Jahr 
überproportional zurück gegangene Zahl der Kirchenmitglieder 
Anlass zu weiter gehenden Überlegungen.
Ziel aller zukünftigen Strukturveränderungen sollte in jedem Fall 
sein, den Verwaltungsaufwand sowie die damit verbundenen 
Kosten möglichst gering zu halten, die Arbeitsbelastung der eh-
renamtlich Tätigen in vertretbaren Grenzen zu halten und dabei 
in organisatorischer Hinsicht noch effizienter zu werden. Struk-
turen sind kein Selbstzweck. Anders, nämlich mit den Worten 
des badischen Oberkirchenrates Kreplin ausgedrückt: Es muss 
uns zuerst um die Menschen gehen, nicht um den Erhalt unserer 
Organisation.
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Achtung     Achtung     Achtung !!!
Wir möchten Sie darüber informieren, dass ab 2015 die Nutzungs-
gebühr von 90,00 Euro auf 100,00 Euro erhöht wird.
Im Bürgerhaus Hilbersdorf gibt es für dieses Jahr noch freie Ter-
mine für Ihre Feiern. Sie müssen nur gute Laune mitbringen und 
für das leibliche Wohl sorgen.
Also nicht lange warten, zum Telefon greifen und anrufen:
Ramona Peters Elsner Telefon 0172 4717014
Andreas Arnold Telefon 0162 2391432
Der Gartenvorstand möchte Sie darüber informieren, dass in der 
Gartenanlage noch einige Gartenparzellen zu vergeben sind. Die 
Größe einer Parzelle beträgt 200 m² + Laube mit Elektroanschluss 
und Wasser.
Wir möchten darauf hinweisen, dass in der Gartenanlage nicht 
vorgeschrieben wird, was in den Gärten angebaut werden muss.
Bei Anfragen wenden Sie sich bitte an:
Andreas Arnold 0162 2391432
Steffen Ihle  0172 7490640
Gartenverein „Flora“ e. V. Hilbersdorf
Hilbersdorfer Sportverein
Sektion Tischtennis Aktive
Eine ganze Weile gab es vom Hilbersdorfer Tischtennis nicht viel 
Neues zu berichten, doch mit dem Start des Jahres 2015 geht es 
sportlich wieder los.
Zum einen ist bei den aktiven Spielern die Rückrunde der Saison 
2014/2015 angelaufen und da heißt es bei allen drei Mannschaf-
ten die Hinrunde so schnell wie möglich vergessen und in der 
Rückrunde voll nach vorne spielen und die unteren Tabellenplätze 
verlassen. Leider klappt dass derzeit nur bei Mannschaft 1 um 
Maik Schubert, André Leuoth, Roland Butze und Maik Schubert, 
welche mit zwei Siegen erfolgreich gestartet sind und sich somit 
derzeit auf Rang 4 der Tabelle in der 1. Kreisliga wiederfinden.
Bei Mannschaft 2 klappt das Rezept noch nicht ganz, aber mit 
dem SV Siltronic und SV Saxonia Freiberg 5 waren zu Beginn 
der Rückrunde auch der Erst- und Zweitplatzierte der Tabelle 
als Gegner an der Reihe. Mit dem derzeit 9 und somit vorletzten 
Platz in der 2. Kreisliga ist aber noch genug Luft nach oben für die 
Sportler Karl-Heinz Peters, André Weinert, Hans-Dieter Schubert 
und Uwe Koch.
Die 3. Mannschaft, mit den Stammspielern Günther Illing, Jörg 
Hammerschmidt, Alexander Schwarz und Lutz Schubert, wurde 
nach dem Rückzug zur Halbserie der Vorsaison in dieser Saison 
wieder neu aufgestellt und im Spielbetrieb gemeldet, wobei 
Alexander Schwarz und Lutz Schubert damit ins sprichwörtlich 
kalte Wasser geschmissen wurden, da sie beide neu im Verein 
sind und noch nicht über lange Spielerfahrung verfügen. Doch 
in der Rückrunde gab es jetzt auch für beide gegen den TSV 
Kleinhartmannsdorf 2 ihre ersten Erfolgserlebnisse und somit 
die ersten Punkte für beide Spieler. Von dieser Seite her kann es 
da ja auch nur noch weiter bergauf gehen. Aktuell stehen sie mit 
ihrer Mannschaft ebenfalls auf dem vorletzten Tabellenplatz der 
2. Kreisklasse.
Sektion Tischtennis Nachwuchs
Im Nachwuchsbereich der Sektion gibt es ein paar mehr Neuig-
keiten. Seit November des vergangenen Jahres hat die Abteilung 
Tischtennis erstmalig seit ihrem Bestehen einen eigenen Trainer 
für den Nachwuchs. Mit Bestehen der Prüfung ist der Sportfreund 
André Weinert nun offiziell ausgebildeter C-Lizenz Trainer der 
Sportart Tischtennis.
Seit dieser abgeschlossenen Ausbildung hat sich auch einiges im 
Trainingsablauf des Nachwuchses getan.
Aus diesem Grund lädt die Sektion in den 
Winterferien am Donnerstag, dem  19.02.2015 von 
17:00 Uhr – 19:00 Uhr alle tischtennisinteressierten 
Nachwuchssportler zum öffentlichen Training in 
die Turnhalle Hilbersdorf ein.
Gemeinsam mit Trainer und den derzeit 6 aktiv Trainierenden wird 
an diesem Tag ein Training für jedermann gestaltet.
Wir freuen uns auf rege Beteiligung, denn der Sport braucht junge 
Nachwuchstalente.
In diesem Sinne allen aktiven sowie nichtaktiven Spielern weiterhin 
sportliche Erfolge für das Spieljahr 2015.
i. A. des Hilbersdorfer Sportvereins
Sektion Tischtennis
André Weinert
Der Turnverein Niederbobritzsch lädt zur Jahreshauptversamm-
lung am 06. März 2015 um 19:00 Uhr in den Vereinsraum des 
Turnvereins Niederbobritzsch herzlich ein.
 1. Begrüßung und Eröffnung
 2. Wahl des Versammlungsleiters
 3. Bestätigung der Tagesordnung
 4. Bericht des Vorstandes durch den Präsidenten
 5. Bericht des Schatzmeisters
 6. Bericht der Revisionskommission 
 7. Diskussion zu den Berichten
 8. Entlastung des Vorstandes
 9. Bericht der Sektionsleiter
10. Wahl des Vorstandes
11. Aussprache






2. Volleyballdamenturnier des TVN
Am 10. Januar 2015 hieß es zum 2. Mal für die Volleyballdamen 
des TVN „Schmettert den Ball ins Feld!“. Leider ist eine Mann-
schaft nicht angetreten, somit lautete der Spielmodus Jeder gegen 
Jeden und das in zwei Durchgängen.
Dohna, Oberbobritzsch, TVN I und TVN II durften ihre Kräfte 
gegeneinander messen.
Dohna gegen Oberbobritzsch ist das Eröffnungsspiel gewesen. 
Hart umkämpfte Ballwechsel und große Emotionen prägten das 
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Spiel. die zum besseren Ende für Dohna führte. Sie sicherten sich 
nach der Vorrunde den 2. Platz  mit 5:7 Sätzen.
Die 1. Mannschaft des TVN konnte alle Spiele für sich entscheiden 
und waren somit 1. nach der Vorrunde. Oberbobritzsch konnte in 
seinem dritten und sechsten Spiel gegen den TVN II gewinnen. In 
jedem Spiel kämpften sie und gaben nie auf, umso verwunder-
licher ist es, dass sie in der Vorrunde den letzten Platz belegten 
mit 2:10 Sätzen.
Der 3. Platz ging punktgleich mit Dohna an die 2. Mannschaft des 
TVN mit 5:7 Sätzen.
Die Vorrunde war gespielt, trotzdem konnte jede Mannschaft es 
noch ins Finale schaffen.
Im Halbfinale konnte sich die 1. Mannschaft des TVN mit 15:12 
und 15:7 gegen Oberbobritzsch durchsetzen und zog ins Finale 
ein. Den zweiten Platz im Finale hat sich die 2. Mannschaft des 
TVN mit 5:15, 15:10 und 8:4 gegen Dohna gesichert.
Im kleinen Finale konnte sich Oberbobritzsch mit 12:15, 15:9 
und 8:5 durchsetzen und schickten Dohna mit dem vierten Platz 
nach Hause.
Im Finale wiederholte sich die Begegnung aus dem letztem Jahr 
TVN I gegen TVN II.
Beide Mannschaften einigten sich darauf, beide Sätze bis 25 zu 
spielen. Der erste Satz im Finalspiel ging ziemlich deutlich mit 
25:13 an die 1. Mannschaft. Doch im zweiten Satz zeigte sich 
der TVN II sehr kämpferisch und mobilisierte die letzten Kräfte. 
Doch am Ende konnte sich die 1. Mannschaft durchsetzen und 
gewann das Turnier!
Ein anstrengender langer Tag ging mit einer schönen und 
geschenkereichen Siegerehrung zu Ende.
Wir bedanken uns ganz herzlichst bei unseren Helfern Philipp 
Grohmann, Tina Krötzsch und Claudia Linke. Außerdem bedan-
ken wir uns bei den Sponsoren:
Aktiv am Dom
dm - Drogeriemarkt
Deutsche Vermögensberatung Claudia Linke
Freiberger Brauhaus
Sparkasse - Anika Richter
Bis zum nächsten Jahr! Sport frei!
 
h.R. v.li-n.re. Carolin Alder, Carolin Butze, Kristin Neuber, Mandy 
Wolf, Jenifer Lohse,Tina Walter, Anika Richter
v.R v.li-n.re. Nadine Reinhardt, Christin Neidsch, Sindy Böhme, 
Anett Lippert, Fanny Unglaube
Erfolgreicher Jahresauftakt für die Mixed-Mannschaft
Beim alljährlichen Jahresauftakt der Volleyballer beim Turnier 
des 1. VVF in Freiberg gelang uns, nach der überraschenden 
Finalteilnahme im letzten Jahr, diesmal ein 10. Platz.
In der Vorrunde hatten wir es mit den Teams aus Frauenstein, 
Weißenborn, Langenau und Halsbrücke zutun. 
Nach einem lockeren Auftaktsieg gegen Frauenstein – war der 
Titelverteidiger aus Langenau im 2. Spiel zu stark. Nach einer 
weiteren Niederlage im 3. Spiel (gegen Weißenborn) ging es im 
abschließenden Vorrundenspiel gegen Halsbrücke um den 3. Platz 
der Vorrunde. Nachdem dieses Spiel auch verloren wurde – hieß 
es für uns: Platzierungsspiele um die Plätze 10 bis 12.
In dieser Platzierungsrunde wurde sowohl das Team aus Flöha, 
als auch die Gurkentruppe des VVF geschlagen. Somit konnten 
wir mit einer positiven Satzbilanz und Platz 10 zufrieden sein.
Am 01. Februar nahmen wir nach 2 Jahren wieder einmal am 
„Weihnachtspeckwegturnier“ des SV Oberschöna teil. Es war 
ein sehr gelungenes Turnier mit 5 Teams im Modus „Jeder gegen 
Jeden“.
Mit hoher Laufbereitschaft und Einsatzfreude konnten wir alle 8 
Sätze an diesem Tag für uns entscheiden und siegten somit verdient 
bei der 5. Auflage dieses Turniers. 
Im 1. Spiel gegen die „6 Richtigen“ aus Freiberg hatten wir zwar ein 
paar Startschwierigkeiten, aber am Ende konnten wir beide Sätze 
knapp für uns entscheiden. Gegen die beiden Teams des Gastge-
bers und dem Team von  Solar  hatten wir zwar zwischenzeitlich 
einen Rückstand von 5 und mehr Punkten. Aber wir bekamen 
immer die Kurve und verloren keinen Satz an diesem Tag. 
Siegermannschaft von Niederbobritzsch in Oberschöna:
hintere Reihe: A. Lippert, C. Alder, L. Grohmann
vordere Reihe: B. Meketzer, H. Bachmann, D. Beyer
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Jahreshauptversammlung der FFW Niederbobritzsch
Am 16.01.2015 fand die Jahreshauptversammlung der FFW 
Niederbobritzsch in der Tanz- und Speisegaststätte „Goldener 
Löwe“ statt. Mit einem Musikstück unserer Kapelle wurde die 
diesjährige Jahreshauptversammlung eröffnet. Es folgten die 
Begrüßung sowie anschließend die Rechenschaftsberichte, be-
ginnend mit unserem Wehrleiter Gerd Kaufmann. Ein besonderer 
Gruß galt dem Kameraden Rene Straßberger als Vertreter des 
Gemeinderates Bobritzsch-Hilbersdorf.
Zum Beginn seines Rechenschaftsberichtes bedankte sich der 
Wehrleiter bei allen Angehörigen der Wehr für die gezeigten 
Leistungen im zurückliegenden Jahr. Dank der Gewährleistung 
der Einsatzbereitschaft zu jeder Tages- und Nachtzeit durch die 
Einsatzabteilung. Dank gilt unserer Kapelle, die zu allen Anlässen 
uns immer ein treuer Begleiter ist, ebenso unsere Frauengruppe 
und der Jugendfeuerwehr. Auch unserem Bürgermeister Volker 
Haupt und allen Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung, den ört-
lichen Betrieben und Arbeitgebern sowie den Helfern, die uns im 
Berichtszeitraum zur Seite standen gilt der Dank.
Wie sah es personell per 31.12.2014 in unserer Wehr aus:
50 aktive Kameraden, 12 passive Kameraden, 14 Kapellenange-
hörige, 14 Angehörige der Frauengruppe, 4 Alterskameraden, 3 
Ehrenmitglieder und 22 Angehörige der Jugendfeuerwehr.
Der Altersdurchschnitt unserer Einsatzabteilung beträgt 35,5 Jahre. 
Im Berichtszeitraum sind 24 Schulungs- und Ausbildungsdienste, 
4 Leitungssitzungen und 6 Sitzungen des Gemeindefeuerwehr-
ausschusses durchgeführt wurden. Die Dienstbeteiligung lag bei 
61%, was einen Durchschnitt von 30 Kameraden pro Dienst ent-
spricht. Schwerpunkte im Jahr 2014 waren die ständige Aus-und 
Weiterbildung am Standortbereich und auf Kreisebene. Weiterhin 
die Atemschutzausbildung sowie die Ausbildung an den Geräten. 
Im letzten Quartal des Jahres stand die Ausbildung an unserem 
neuen HLF 20 im Vordergrund, wo viele Zusatzdienste durchge-
führt wurden.
Wie sah es 2014 mit dem Besuch von Lehrgängen aus:
Die Kameradinnen Julia Müller, Fanny Rother sowie die 
Kameraden Kevin Fröbel, Robby Berndt und Christoph Beyer 
absolvierten auf Kreisebene den Grundlehrgang. Den Sprech-
funkerlehrgang auf Kreisebene absolvierten die Kameradin Fanny 
Rother und der Kamerad Robby Berndt. Seine Ausbildung zum 
Maschinisten beendete der Kamerad Martin Schneider. An der 
Landesfeuerwehrschule in Nardt besuchte der Kamerad Tommy 
Kühn den Lehrgang für den hydraulischen Rettungssatz und auf 
Kreisebene den Lehrgang als Jugendwart. Der Kamerad Stephan 
Arnold nahm an einer Weiterbildung für Atemschutzwarte  an der 
Landesfeuerwehrschule teil. Die Kameradinnen Katharina Mül-
ler, Melanie Pegler, Linda Bilz und der Kamerad Ingo Laugwitz 
befinden sich seit September 2014 in der Grundausbildung und 
beenden diesen demnächst.
Daraus resultiert ein Ausbildungsstand auf den wir stolz sein 
können.
Statistisch gesehen ist der Stand der Ausbildung wie folgt bei 50 
aktiven Kameraden:
Grundlehrgang 46 Kameraden, Truppführer 41 Kameraden, 
Sprechfunker 45 Kameraden, Atemschutzgeräteträger 25 
Kameraden, Maschinisten 21 Kameraden, Atemschutzwart/ 
Gerätewart 4 Kameraden, Gruppenführer 9 Kameraden und 
Jugendwart 6 Kameraden.
2014 sind insgesamt 17 Aus-und Weiterbildungen auf Kreis-und 
Landesebene getätigt worden. Laufende Ausbildung  2300 Stun-
den sowie 400 Stunden in der Kreisausbildung und 100 Stunden 
an der Landesfeuerwehrschule. Das bedeutet für uns, dass jeder 
Kamerad der Einsatzabteilung im Besitz der entsprechenden 
Qualifikation ist. 
Zu folgenden Einsätzen wurde unsere Wehr 2014 gerufen:
Gesamteinsätze 13, Brandeinsätze 3x, Technische Hilfeleistung 7x, 
Fehlmeldungen 3x. Dabei waren die Einsatzkräfte 102 Stunden 
im Einsatz und die Gesamtstunden aller Kameraden betrugen 
1600 Stunden.
Zusätzlich zu unserem neuen Fahrzeug konnten im vergangenen 
Jahr Neuanschaffungen getätigt werden, die mit Hilfe der regu-
lären Förderung erfolgten. So wurden B-und C-Rollschläuche, 
1 Säbelsäge, 1 Wassersauger, wasserführende Armaturen, ver-
schiedene Anschlagmittel sowie Dienst-und Schutzbekleidung 
angeschafft.
Der Höhepunkt war für uns zweifelsfrei die Übergabe unseres 
neuen Löschfahrzeuges am 08. November 2014. Doch bis zur 
Übergabe war es ein langer und zeitaufwendiger Weg. Den Augen-
blick, als das neue Fahrzeug in Niederbobritzsch ankam, wird wohl 
keiner vergessen. So wurde das neue HLF 20, wie es sich gehört, 
mit Musik unserer Blaskapelle eingeholt und durch ein Spalier mit 
Fackelträgern durch unsere Jugendfeuerwehr zu seinem neuen 
Standort geführt. Zur Abschlussübung: Am 11. Oktober ist das 
Fahrzeug durch unseren Bürgermeister an die Wehr zur Ausbil-
dung übergeben worden. Nachdem einen Monat lang fast täglich 
die Ausbildung am neuen Fahrzeug durchgeführt wurde, war es 
dann am 8. November endlich soweit. Die Indienststellung erfolgte 
in würdiger und feierlicher Weise mit vielen Einwohnern von 
Bobritzsch, zahlreichen Gästen und Gastwehren. Der Wehrleiter 
bedankte sich noch einmal bei allen, die bei der Beschaffung des 
Fahrzeuges mitgewirkt haben. Aber auch denen die im Hintergrund 
viel geleistet haben und vor allem allen Kameradinnen und Kame-
FFW Niederbobritzsch
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raden für die zusätzlich geleisteten Stunden bei der Ausbildung. 
Ein großes Dankeschön gilt auch unseren jungen Kameraden, 
die an der Erstellung der Internetseite der FFW Niederbobritzsch 
beteiligt waren. Die FFW Niederbobritzsch ist jetzt online unter: 
www.feuerwehr-niederbobritzsch.de
Auf dem kulturellen Gebiet in der Gemeinde haben wir ebenfalls 
unseren Beitrag mit zahlreichen Veranstaltungen geleistet. Unser 
Feuerwehrfest war wieder der Höhepunkt im Ortsteil Nieder-
bobritzsch und fand regen Zuspruch. Weiter zu erwähnen ist das 
Sommerkonzert unserer Kapelle, welches sehr gut besucht war. 
Ebenso unterstützten wir die Veranstaltungen unseres Kinder-
gartens, des Heimatvereins und der Kirche in unserem Ort.
In der Hoffnung auf eine gute Zusammenarbeit im Jahr 2015 und 
ein gutes Gelingen aller Maßnahmen beendete der Wehrleiter 
seinen Rechenschaftsbericht.
Anschließend wurden die Rechenschaftsberichte des Kassierers 
und Schriftführers Kamerad Jens Butter, der Jugendfeuerwehr 
Kamerad Jens Anders und der Kapelle Kamerad Jens Linke 
vorgetragen.
Es folgten noch die Grußworte des Gemeindewehrleiters und 
unseres Bürgermeisters, die durch unseren Wehrleiter und den 
zweiten Stellvertreter des Bürgermeisters Kamerad René Straß-
berger verlesen wurden. 
Zum Ende der Veranstaltung bedankte sich der Wehrleiter bei 
allen Wehrangehörigen für ihr Erscheinen und wünschte noch 
einen schönen Abend. Dankeschön auch an das Team der Tanz-
und Speisegaststätte „Goldener Löwe“ für die gute Bewirtung.
FFW Niederbobritzsch
  
Appetit auf frisches Wellfleisch?
Am 07. März 2015 findet um 19:00 Uhr das alljährliche 
Schlachtfest der Feuerwehr Oberbobritzsch im Saal des 
Erbgerichts statt. 
Wir würden uns freuen, Sie als unsere Gäste begrüßen 
zu dürfen, um mit uns zu feiern, zu essen und an einer 
Wurstversteigerung teilzunehmen. Der Eintritt ist frei.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis 20.02.2015 bei 
Bärbel Weichelt Telefon 037325 7308
Jahreshauptversammlung des Seniorenclubs 
Niederbobritzsch:
20 Jahre Seniorenverein „Bobritzschtal“ e. V.
1995 – 2015
Das sind 20 Jahre Lebenszeit, eine gute Lebenszeit in Gemein-
schaft mit vielen, vielen Stunden, die Lebensfreude spenden, im 
Seniorenclub Niederbobritzsch
Club oder außerhalb, bei Reisen, Ausflügen, Theaterbesuchen... 
Ein Imbiss, musikalische Umrahmung live mit Romy und Steffen 
aus Obergruna, die Anwesenheit des Mitbegründers Herrn Günter 
Hunger aus Naundorf und unseres Bürgermeisters V. Haupt ließen 
diese Veranstaltung eine besondere werden. Unsere Jahreshaupt-
versammlung am 21. Januar nutzten wir für einen Streifzug durch 
20 vergangene Jahre. Ziel war, besondere Höhepunkte, engagierte 
Vereinsmitglieder, gemeinsame Unternehmungen ins Gedächtnis 
zurückzurufen. Eigentlich hätte der Bericht aus der Vereinschronik 
sich über mehrere Stunden hinziehen können. Wir haben uns ent-
schieden zu straffen und das Erinnern mit Bildmaterial zu stützen. 
So freuen wir uns, dass einige Sparten nach wie vor aktiv geblieben 
sind. Neben dem Dabeisein zu zentralen Veranstaltungen treffen 
sich unsere Mitglieder zusätzlich zum gemeinsamen Singen, 
zu Handarbeiten, Skat, Brettspielen, Tanz, Theaterbesuchen, 
Ausfahrten mit Vogts Reisen, auch Reisen über mehrere Tage 
hin. In vergangenen Jahren verfügten wir auch über die Sparten 
Radfahren, Schwimmen und Sport. Ursache des schleichenden 
Wegfalls ist das körperliche Befinden. 
Und dennoch – unser Verein lebt und wird auch künftig mit guten 
Treffen bereichert werden. Jede Geborgenheit gibt Sicherheit für 
ein langes Leben! 
(Neuanmeldungen jederzeit willkommen.)
Unsere Vorsitzenden einst und jetzt:
Inge Klotzsche Chr.Konietzko  H.-G. Fischer  Uschi Lehmann




oder einfach www.bobritzsch.de unter „Gemeinde Vereine/Kul-




vom 23. – 25.01.2015
Einer langjährigen, sehr schönen Tradition folgend luden unsere 
Rassegeflügel-und Rassekaninchenzüchter zur 92. Ausstellung ein.
Unsere Schau ist für unseren Zuchtverein wieder hervorragend 
gelaufen und war eine Schau der Superlative. Mit berechtigtem 
Stolz präsentierten die 36 Zuchtfreunde 411 Tiere in 51 Rassen 
und 80 Farbenschlägen.
Mit viel Einsatz, Ehrgeiz und Geschick wurde wieder eine Schau 
vorbereitet und ausgestaltet, die sich sehen lassen konnte.
Rund 1.010 Besucher aus dem Ort, der Umgebung und weit über 
die Kreisgrenzen hinaus konnten wir zu unserer repräsentativen 
Ortsschau begrüßen. Unsere Besucher kamen aus dem Vogtland-
kreis, aus der Region Leipzig, Halle, Dresden, der Lausitz und 
aus dem Erzgebirge. Der wohl am weitesten angereiste Besucher 
kam aus der Region Brandenburg. Er hatte bei der Ortsschau in 
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Vielleicht wurde der eine oder andere Besucher von diesen Rassen 
inspiriert, um selbst Züchter zu werden. Wir freuen uns über jeden 
Zuchtfreund, der den Weg zum Verein findet.
Ein großes Dankeschön geht an unsere Zuchtfreunde, die mit 
ihren Tieren die Schau ermöglichten und den Besuchern einen 
Ausschnitt aus der Rassenvielfalt des Geflügels und Kaninchen 
präsentierte.
Unser Glückwunsch gilt nochmals allen Preisträgern und 
Plazierten. 
Wir wünschen weiterhin viel Freude bei der Ausübung ihres 
schönen Hobbys.
Wir sind auch stolz auf unsere drei Jugendzüchter/in, die sich aktiv 
im Verein engagieren. 
Aufmerksam verfolgten die kleinen und großen Besucher das Ge-
schehen im Schaubrüter,  Anziehungspunkt waren auch die bereits 
geschlüpften Küken. Es war eine Freude, die Kinder zu beobachten, 
wenn ein Küken die Eischale durchbrach. Die geschlüpften Küken 
werden nun von zwei Besuchern liebevoll aufgezogen.
Unsere Malecke im Vorraum wurde von den Kindern gut ange-
nommen und wird nächstes Jahr sicher fortgesetzt. 
Die Kinder der Kindereinrichtung „Sonnenkäfer“ malten für unsere 
Ausstellung im Laufe des Jahres Tierbilder aus. Sie flatterten im 
Gang der Turnhalle und jeder konnte diese kleinen Kunstwerke 
bestaunen. Ein Dankeschön an die kleinen Knirpse und den 
Erziehern.
Die Besucher fanden wieder eine reichhaltige Tombola vor und 
für das leibliche Wohl wurde wieder bestens gesorgt.
Weißenborn unser Plakat gelesen und hatte diese weite Anfahrt 
nochmals zurückgelegt. Mit vielen Fotoaufnahmen für seine 
Zuchtfreunde und ein großes Lob an unsere Zuchtfreunde trat er 
nachmittags die Heimreise wieder an.
 
Schon zur Tradition gehörend, besuchten uns am Freitagvormittag 
die Kinder vom Kindergarten „Sonnenkäfer“.
Für eine standardgerechte Bewertung der Tiere sorgten sechs 
Preisrichter, die dafür unseren Dank und Anerkennung erhalten.
So errangen die Zuchtfreunde bei Geflügel und Wassergeflügel 
9 x „Vorzüglich“
Rudi König auf Warzenente weiß
Rudi König auf Warzenente weiß
Johannes Thiele auf Zwerg-Barnevelder, 
 braun-schwarzdoppeltges.
Rolf Schneider auf Zwerg-Dresdner braun
Rolf Schneider auf Elsterkröpfer schwarz
Rolf Schneider auf Elsterkröpfer rot
Tommy Traub auf Modena Schietti, rotfahl-gehämmert
Rudi König auf Startauben, schwarz m. 
 weissen Binden 
Werner Zimmermann auf Thüringer Weißlatz, schwarz
Außerdem wurden bei Geflügel-und Wassergeflügel 15 x „HER-
VORRAGEND“ und 202 x „SEHR GUT“ vergeben.
Bei Kaninchen errangen die Zuchtfreunde 3 x „Vorzüglich“
Karl Lohse auf Graue Wiener, dunkelgrau
Andreas Titze auf Thüringer
Rolf Schneider auf Castor-Rex   
Weiterhin wurden 6 x „HERVORRAGEND“ und 75 x „SEHR 
GUT“ vergeben.
Jugend-Vereinsmeister bei Geflügel wurde unser Jugendzüchter
Florian Kretzschmar auf Orloff, rotbunt 
 mit 378 Punkten
Vereinsmeister wurden bei Gross-und Wassergeflügel
Rudi König  auf Warzenenten weiß 
 mit 384 Punkten
Zwerghühner
Rolf Schneider auf Zwerg-Dresdner, braun 
 mit 383 Punkten
Tauben
Rolf Schneider auf Elsterkröpfer 
 mit 385 Punkten
Kaninchen
Rolf Schneider auf Castor-Rex 
 mit 384.5 Punkten
Viele lobenswerte Worte und Anerkennung erhielten wir von den 
Besuchern über die Ausgestaltung der Schau und der Rassenviel-
falt. Dafür gebührt unseren Zuchtfreunden Dank und Anerken-
nung für ihren Fleiß und Engagement, die mit viel Liebe ihren 
naturverbundenen Hobby nachgehen und sich somit dem Erhalt 
uralten Erbguts widmen.
 
Eine farbenfrohe Vielfalt boten auch die Volieren mit Ziergeflügel 
und die Volieren der Häsinnen mit Jungtieren. Die Bildertafeln 
gaben Rückschau auf das Zuchtjahr 2014.
Mit einer attraktiven Präsentation, zusammengestellt von unserer 
Zuchtfreundin Anja Titze, wurden die Züchter unseres Zuchtvereins 
vorgestellt.
Aufmerksamkeit schenkten wir auch den Rassen des Jahres 
2014. Bei den Kaninchen war es die Rasse „ Englische Schecken, 
thüringerfarbig-weiß. Bei Geflügel waren es die Perlhühner, eine 
Gattung der Hühnervögel.
Der 1.000 Besucher unserer Ausstellung war Frau Heidi Gottfried 
aus Dresden, die vom Ausstellungsleiter eine Torte überreicht 
bekam, gesponsert von der Bäckerei Schäfer Großhartmannsdorf.
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Wir bedanken uns bei allen Sponsoren sowie allen Verbänden, 
Firmen, Vereinen und Privatspendern, die durch ihre Unterstüt-
zung zum Gelingen unserer Schau beigetragen haben.
Wir bedanken uns gleichzeitig bei unserem Bürgermeister, 
Volker Haupt für die Übernahme der Schirmherrschaft und der 
gesamten Gemeindeverwaltung Bobritzsch-Hilbersdorf sowie 
deren Mitarbeiter für die Unterstützung.
Wir bedanken uns bei unserem Zuchtfreund Andreas Dienel, der 
nachts die Sicherheit gewährleistete.
Wir bedanken uns bei allen Zuchtfreunden und freiwilligen Hel-
fern, die uns mit viel Fleiß und persönlicher Einsatzbereitschaft 
vor und während der Schau bis hin zum Abbau und Reinigen der 
Turnhalle unterstützten. Dank der Mithilfe aller Beteiligten konnten 
wir am Montag die Turnhalle in gut gesäuberten und desinfizierten 
Zustand verlassen.
Die 92. Rassegeflügel- und Rassekaninchenausstellung hat ihre 
Türen geschlossen.
Wir bedanken uns bei allen Besuchern und hoffen, Sie zu unserer 
93. Auflage vom 22.01. – 24.01.2016 wieder bei uns begrüßen 
zu dürfen. Wir wünschen allen Besuchern und Gönnern unserer 
Schau alles Gute und beste Gesundheit.
Die Ausstellungssaison ist mit unserer Schau im Kreisgebiet 
Freiberg nun zu Ende und ein neues Zuchtjahr beginnt.
Unseren Zuchtfreunden und ihren Familien wünschen wir für 2015 
ebenfalls Glück, Gesundheit und für das neue Zuchtjahr viel Erfolg 
bei der Zusammenstellung der Zuchttiere und „ GUT ZUCHT“ in 
der neuen Saison.
Rolf Schneider / Vorsitztender des Zuchtvereins
Einladung des 
„Alte Ausspanne Niederbobritzsch e. V.“
zum kreativen Nähabend
Wir nähen „Österliches“ 
am Donnerstag dem 12.03.2015 
von 18:00 bis ca. 21:00 Uhr
im “Hof am alten Fernweg“- Talstraße 29 
in Niederbobritzsch
Bitte mitbringen: Schere, Nadeln, Garn, Nähmaschine, 
Stoffreste, Webbänder, Borten, Spitzenbänder, 
Volumenklebevlies, Klebevlies, Füllwatte.
Wir freuen uns auf einen kreativen Abend mit Euch
Alte Ausspanne Niederbobritzsch e. V.
Bobritzscher SV
3. Jugendhallenturnier des Bobritzscher SV 
Am 24. und 25.01.2015 führte der Bobritzscher SV 
für 4 Jugendmannschaften im Brand-Erbisdorfer 
Cotta-Gymnasium Hallenturniere durch. 
Den Auftakt machte am Sonnabend die F-Jugend, 
welche als Titelverteidiger startete, aber  leider etwas 
unter ihren Möglichkeiten blieb und nur Letzter wurde. Immerhin 
kamen in der Mannschaft  4 Bambini-Spieler zum Einsatz und konn-
ten so Erfahrungen in der nächsthöheren Altersklasse sammeln.
Größter Lichtblick aus Bobritzscher Sicht war an diesem Wo-
chenende das  E-Jugend-Turnier, das die 2. Mannschaft des 
Gastgebers knapp vor den gleichstarken Spielern von Fortuna 
Langenau gewann. 
Eine geschlossene Mannschaftsleistung der E2-Jugend während 
des gesamten Turniers bildete die Basis für den Turniersieg. Mit 
Nils Fischer stelle man auch den Besten Spieler des Turniers. Die 
E1-Mannschaft, in welcher der jüngere Jahrgang spielt, fehlte etwas 
Fortune und wurde leider nur Letzter.
Beim ausgeglichenen C-Jugend-Turnier am Sonntagvormittag 
wurde der Pretzschendorfer SV souverän Sieger. Die beiden gestar-
teten Bobritzscher Mannschaften erreichten leider nur Platz 5 und 
6, stellten aber immerhin mit Noah Gründel den Besten Torwart. 
Im B-Jugendturnier gab es mit dem TSV Falkenau einen Über-
raschungssieger. Ungeschlagen holten sich die Falkenauer vor 
Halsbrücke und dem BSC Freiberg die Goldmedaille. Leider 
blieben für die Bobritzscher Mannschaften nur Rang 4 und 6. 
Positiv aus Bobritzscher Sicht, dass man auch bei diesem Turnier 
mit Hans Erler den Besten Torhüter stellte.
Mit insgesamt 26 Mannschaften und über 200 teilnehmenden 
Fußballern und vielen Zuschauern war dies wieder eine gelungene 
Fußballveranstaltung, welche voraussichtlich im nächsten Jahr 
ihre Fortsetzung erleben wird.
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an unsere Sponsoren:
Herrn Voigt, Freiberger Brauhaus AG 




unsere Schiedsrichter, Helfer, Eltern und Organisatoren für die 
Vorbereitung, Durchführung und Unterstützung dieses Fußball-
Wochenendes. 
Endplatzierungen des 3. Hallenturnieres für Jugendmannschaften:
F-Jugend: 1) VfB Saxonia Halsbrücke 
 2) BSC Freiberg 
 3) SG Dittmannsdorf   
 4) TSV Falkenau 
 5) FSV Motor Brand-Erbisdorf 
 6) Bobritzscher SV 
E-Jugend: 1) Bobritzscher SV 2
 2) FSV Motor Brand-Erbisdorf 2 
 3) SV Mulda
 4) SpG Halsbrücke 2/Großschirma
 5) BSC Freiberg 2
 6) SG Dittmannsdorf 2
 7) Bobritzscher SV 1 
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C-Jugend: 1. Pretzschendorfer SV
 2. SpG Neuhausen/Cämmerswalde
 3. FSV Motor BED/ Langenau
 4. Zuger SV
 5. Bobritzscher SV 1
 6. Bobritzscher SV 2
 7. SV Lichtenberg
B-Jugend: 1. TSV Falkenau 
 2. VfB Saxonia Halsbrücke 
 3. BSC Freiberg
 4. Bobritzscher SV 1
 5. Zuger SV
 6. Bobritzscher SV 2 
Turniersieger bei der E-Jugend: 
Morice Göpfert, Mark Morgenstern, Elias Dupke, Nick Uhlig, 
Yves Mathes, Friedrich Klemm, Nils Fischer, Johannes Manger 
und die Trainer Thomas Rothe und Michael Dupke.
Die Siegerehrung beim C-Jugendturnier wird von Frank Zachau 
durchgeführt.
Das nächste mal läufts besser. 
Unsere F-Jugend nach der Siegerehrung.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Bobritzscher SV
Sehr geehrte Sportfreunde,
wir laden Sie recht herzlich zur Jahreshauptversammlung des 
Bobritzscher SV 
am Freitag, dem 20. März 2015 um 19:00 Uhr 




 2. Feststellung der Tagesordnung
 3. Jahresbericht 1. Vorsitzender
 4. Kassenbericht
 5. Diskussion über Kassenbericht
 6. Entlastung alter Vorstand
 7. Wahl neuer Vorstand
 8. Verschiedenes
 8.1 Bericht sportlicher Bereich
 8.2 Lehrgänge (DRK, Schiedsrichter) und Lizenzen
 8.3  Informationen zur Satzungsänderung




Ergänzende Anträge und Anregungen zur Tagesordnung 
bitten wir fristgemäß bis 13. März 2015 bei Peter Hilgenberg 
Telefon 037325 91010 einzureichen.
Wir möchten Sie bitten, den Versammlungstermin vorzumer-
ken und Ihr Erscheinen unbedingt zu ermöglichen!!!
Freundliche Grüße und Sport frei
Peter Hilgenberg
Präsident
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Handicap-Turnier
21. Handicap-Turnier um den Pokal des Bürgermeisters
Am 28.12.2014 fand unser alljähriges Turnier statt. Am Vormittag 
zeigten 15 Kinder aus Niederbobritzsch und Brand-Erbisdorf ihr 
Können in der Sporthalle. Es waren spannende und interessante 
Spiele zu sehen. 
Pünktlich um 14:00 Uhr begann mit einer Eröffnungsrede von 
unserem Bürgermeister Volker Haupt das Handicap-Turnier für 
26 Erwachsene. Nach der Auslosung mit anschließender Erwär-
mung konnte es losgehen. Positiv war, dass sich dieses Mal viele 
Frauen für die Teilnahme am Spiel begeistern konnten. Auch 
für das leibliche Wohl der hungrigen Badminton-Spieler war 
ausreichend gesorgt. In Gruppenspielen, welche in aktive und 
nicht-aktive Spieler aufgeteilt wurden, ermittelte man zuerst die 
Qualifizierten. Ab dem Achtelfinale mussten nicht-aktive gegen 
aktive Sportler antreten, die jedoch einen Punktevorsprung 
bekamen. Die besten Drei konnten sich über ein Fass Bier von 
der Freiberger Brauerei AG freuen. 
Ergebnisse Kinderturnier:
A-Feld 1. Paul Gottwald
 2. Alexa Schubert
 3. Celine Hantschmann
B-Feld 1. Niclas Zinn
 2. Tom Scholz
 3. Hattaya Kannar
C-Feld 1. Luisa Maria Kühn
 2. Moritz Rudolph
 3. Gustav Wesolowski 
Ergebnisse Handicap-Turnier:
Finale: Uwe Kirsch – Jens Eichhorn 21 : 17
Spiel um Platz 3: Björn Meketzer – Grit Kühn 21 : 14
Wir hoffen beim nächsten Turnier wieder auf große Teilnehmer-
zahlen.
Ein herzlicher Dank gilt noch einmal unserem Bürgermeister Volker 
Haupt für den neu angeschafften Siegerpokal.
 
Nach Weihnachten ist vor dem Advent!
Eine Ergänzung sei zur Titelseite des Dezember  Amts- und Mit-
teilungsblattes der Gemeinde erlaubt.
Es wurden zwei schöne Pyramiden aus den Ortsteilen Nieder-
und Oberbobritzsch vorgestellt, leider hat man die Naundorfer, 
vermutlich die älteste Pyramide im Gemeindeverbund, vergessen!
Sie wurde von einem Naundorfer Bürger  Ende der 1980er Jahre 
gebaut und der Gemeinde überlassen. Mehrere Umbauten und 
Reparaturen sind seit dieser Zeit durch ortsansässige Bürger, die 
sich um den Erhalt von Traditionen  bemühen, erfolgt.
Dank an alle Beteiligten.
Man kann die Naundorfer 
Pyramide als „Wander-
pyramide“     bezeichnen. 
Standorte im Laufe der 
Zeit waren:
Am ehemaligen Kultur-
haus begann die Wande-
rung, nicht chronologisch 
folg ten die Standor te 
Parkplatz Gaststätte Ro-
sental, Dorfstraße, Trep-
pe zum Oberen Engen 
bzw. Haltestelle Finnhüt-
te, Platz vor dem ehe-
maligen Gemeindeamt, 
am Feriencamp ,bei der 
FFW Naundorf Wache 1, 
am ehemaligen Bahnhof 
und an der Kombinierten 
Einrichtung KIGA – Grundschule Naundorf.  
Im Jahr 2008 wurde die Pyramide vor der Verschrottung gerettet. 
Die Figuren wurden ersetzt und die Pyramide restauriert.
Termine und Veranstaltungen für die Naundorfer 
Adventspyramide 2015:
27.11.2015  1. Advent Pyramide anschieben an der Grundschule/
KIGA
05.12.2015 Adventsfest neues Feuerwehrhaus FFW Naundorf
In der Adventszeit soll die Pyramide stundenweise vor der Schule 
und dem Kindergarten leuchten und alle Bürger und besonders 
die Kleinsten auf die Weihnacht einstimmen!  
14.01.2016 Weihnachtsbaumverbrennen am ehemaligen Bahnhof 
– Einlagerung und Instandhaltung -
In den Jahren haben sich so viele Einwohner um die Tradition und 
um den Erhalt der Pyramide bemüht, so dass hier keine Personen 
benannt werden sollen. 
– Danke –
Siegfried Ficke, Wolfdietrich Homilius
Sommerferienlager im Erzgebirge
Ferienabenteuer in der Kinder- und Jugendfreizeitstätte „Grüne 
Schule grenzenlos" sind zu jeder Jahreszeit ein Erlebnis!  Im Kin-
derdorf Zethau sind Abenteuer in der Natur, altes Handwerk und 
internationale Kontakte verbunden mit Spaß, Sport und Spiel. 
In allen sächsischen Ferienwochen finden erlebnisreiche und 
bunt gemischte Ferienprogramme statt, jeweils von Sonntag bis 
Sonnabend. Die Unterbringung erfolgt im festen Haus in zumeist 
Vierbettzimmern.
Ausschnitte aus dem Leistungspaket
Ein Ausflug in einen Freizeitpark ist ebenso im Programm, wie 
umfangreiche sportliche Aktivitäten. Inline skaten, am Felsen 
klettern, Riesenkicker, Kegeln, Sport- und Ballspiele sind nur ein 
kleiner Teil der Möglichkeiten in und um das Freizeitzentrum. Im 
Muldabad erwartet die Kinder eine 80-Meter-Rutsche. Aber auch 
 Seite 22 Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf Erscheinungstag: 15.02.2015
Sonstiges
Kinderarche Sachsen e. V.
 Ende gut, alles gut
Am 31. Oktober 2014 qualmte es am Morgen weiße Rauchwolken 
aus der Wohngruppe Niederbobritzsch. Grund war ein Kabelbrand 
in unserer Küche. Kurz nach dem Frühstück stellten wir den Ge-
schirrspüler an und wollten einen lustigen Halloweentag erleben. 
Jedoch kam alles ganz anders: 
Die Feuerwehr rückte mit tatkräftiger Unterstützung ein und löschte 
das Feuer. Es hinterblieb ein völlig verbrannter Geschirrspüler, eine 
verbrannte Arbeitsplatte und sehr viel Ruß und Dreck.
Dank der Unterstützung unserer Nachbarn, der Familie Trinkler, 
gelang es uns, die nächsten sieben Wochen ohne Küche gut zu 
überbrücken. Vielen Dank an dieser Stelle noch einmal für die 
tatkräftige Hilfe!
Mitte Dezember war es dann so weit: 
Die neue Küche wurde angeliefert und 
pünktlich vor Weihnachten am 19. 
Dezember feierlich eröffnet. Die fünf 
Kinder unserer Wohngruppe freuten 
sich sehr darüber. „Endlich haben wir 
wieder Platz und können kochen“, sagte 
Florian (10 Jahre). Auch die Mitarbeiter 
sind sehr glücklich, denn es ist viel mehr 
Stauraum vorhanden, und wir müs-
sen jetzt nicht mehr in einem kleinen 
Waschbecken abwaschen. So können 
wir erleichtert sagen: Ende gut, alles gut!
Julia Pergande
das Leben im Mittelalter, 
„Flachsen“ und andere 
Kreativangebote füllen 
eine solche Ferienwoche 
mit unvergesslichen Erleb-
nissen aus. Die Gestaltung 
eines gemeinsamen Pro-
grammes zum Abschluss 
gestaltet sich jedes Mal 
zum Höhepunkt einer 
Ferienwoche.
Für Naturbegeisterte ist 







Chancen für Sachsen e. V. Freiberg
Kostenleck? – Stromspar-Check! 
Energiesparlampen, LEDs, Wasserspar-
duschköpfe, schaltbare Steckdosenleisten 
und Strahlregler – sie alle sparen Strom 
bzw. Wasser und damit bares Geld. Haus-
halte mit geringen Einkommen können 
eine individuelle Grundausstattung gratis 
erhalten, so dass sie ihren Verbrauch 
senken können, ohne selbst investieren zu 
müssen. Möglich wird das durch die Teil-
nahme am kostenlosen »Stromspar-Check«, den der Freiberger 
Verein Chancen für Sachsen e. V. anbietet. Ganz nebenbei leisten 
sie damit auch einen Beitrag zum Klimaschutz. 
Mitmachen können alle Empfänger von Arbeitslosengeld II, So-
zialhilfe, Wohngeld und Kindergeldzuschlag sowie Inhaber des 
Sozialpasses und Menschen mit einem sehr geringen Einkommen.
So funktioniert der Stromspar-Check:
- Kontaktaufnahme und Terminvereinbarung mit dem Verein  
Chancen für Sachsen e. V. unter 03731 2448136 oder strom-
sparen-fg@chancen-fuer-sachsen.de. 
- Geschulte Stromsparhelfer kommen in Ihren Haushalt und 
überprüfen den Energieverbrauch. 
- Bei einem zweiten Besuch erhalten Sie Ihr individuelles Ener-
giespar-Paket im Wert von bis zu 70 Euro – gratis. Die Artikel 
werden sofort montiert und in Betrieb genommen. 
- Außerdem bekommen Sie einen detaillierten Stromspar-
Fahrplan, individuell auf Ihren Haushalt zugeschnitten, sowie 
qualifizierte Energiespartipps.
Das PLUS: 150 Euro für einen neuen Kühlschrank
Zusätzlich unterstützt der »Stromspar-Check« den Austausch 
alter, stromfressender Kühlgeräte durch A+++-Neugeräte mit 
jeweils 150 Euro Abwrackprämie. Das Freiberger Fachgeschäft 
»expert« sponsert zusätzlich noch bis 30.06.2015 die Liefer- und 
Entsorgungskosten.









Dienstag, 17. Februar 2015
von 14:00 – 18:00 Uhr 




Mittwoch, 27. Mai 2015
von 14:00 – 18:00 Uhr




Die Beschilderung der Schutzgebiete wird auch im Jahr 2015 durch 
die untere Naturschutzbehörde im Landkreis weiter fortgesetzt.
Auch im Jahr 2015 geht es mit der Schutzgebietsbeschilderung im 
Landkreis Mittelsachsen weiter. Durch die Arbeit der vergangenen 
Jahre konnten bereits die Baum-Naturdenkmale sowie eine Vielzahl 
an Flächennaturdenkmalen mit der erforderlichen Kennzeichnung 
ausgestattet bzw. erneuert werden. Darüber hinaus wurden an 
einigen Schutzgebieten Informationstafeln aufgestellt, um natur-
schutzfachliches und geologisches Wissen zu vermitteln. 
Das Ziel der Kennzeichnung besteht darin, die ökologisch wert-
vollen Bereiche zu kennzeichnen und jeden Bürger diese aufzuzei-
gen, um auch in Zukunft die natürlichen Lebensräume in unserer 
Region zu schützen, zu erhalten, zu pflegen und gegebenenfalls 
wiederherzustellen. 
Der Landkreis Mittelsachsen ist als untere Naturschutzbehörde 
neben der Ausweisung von naturschutzrechtlichen Schutzgebie-
ten und -objekten auch für deren Kennzeichnung verantwortlich. 
Aus diesem Grund ergeht hiermit der Hinweis, dass auch in den 
kommenden Monaten Naturschutzgebiete, Landschaftsschutzge-
biete sowie Flächennaturdenkmale nach der Kennzeichnungs-
verordnung des Freistaates Sachsen beschildert werden. Das 
Aufstellen und Anbringen der gesetzlich vorgeschriebenen Kenn-
zeichen ist durch den jeweiligen Grundstückseigentümer zu dulden. 
Im Rahmen der Aufstellung wird durch die dazu beauftragten 
Mitarbeiter darauf Rücksicht genommen, dass die bisher ausge-
übte Grundstücksnutzung nicht unnötig behindert oder sonstige 
wirtschaftliche Nachteile begründet werden. 
Für Rückfragen zu einzelnen Schutzgebieten und –objekten steht 
Ihnen die untere Naturschutzbehörde gern zur Verfügung (Herr 
























Damen- und Herrenschneiderin · Raumausstatterin
Öffnungszeiten in Oberbobritzsch
| Mo 10:00 - 18:00 Uhr und Mi 14:00 - 17:00 Uhr
| oder nach Vereinbarung
Öffnungszeiten in Naundorf
| Di 10:00 - 17:00 Uhr und Do 14:00 - 18:00 Uhr
| oder nach Vereinbarung
Beratung | Dekoration | Gardinen | Raffrollos | Polsterarbeiten | Reparaturen | Änderungsschneiderei | Montage
Tel. / Fax 037325 92920 | Mobil 0172-3717465
www.sylvias-naehwerkstatt.de | info@sylvias-naehwerkstatt.de
Oberbobritzsch · Freihufenweg 11 · 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
Senioren Wohngemeinschaft
Meilerhof Niederbobritzsch
Eine bezugsfertige Wohneinheit frei.
***********************
105 qm 4-Raum-Wohnung in Pretzschendorf,
zentrale Lage, Kfz-Stellplatz und Garten zur freien Nutzung
Telefonnummer 037325 7585 oder 0172 3588272
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www.ihle-partner.de | ihleundpartner@t-online.de | Talstraße 63, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf / OT Niederbobritzsch
Meisterbetrieb
Mario Ihle
Mit eigener Zimmerei, geschulter Fachbetrieb zur Verarbeitung
von STEICO Holzfaser- Einblasdämmung und deren Produkten.
Ihle & Partner GbR
Tel. 037325 27027
Fax 037325 27028 | Mobil 0172-8603954
Neubau | Sanierung
Rekonstruktion
von Dächern aller Art
Individuelle Trockenbauarbeiten und nichts von der Stange.
Vertrieb und Montage von Bauelementen jeglicher Art,
ob Türen, Tore oder Fenster alles nach Maß.
Montage von Photovoltaik- und Solaranlagen.

























     individuell           professionell            kostengünstig 
Knuth Kohlrausch 
- Malermeister - 
Hermann - Mulert - Str. 13 
09627 Bobritzsch 
Tel.   :     037325 - 23 678 
Fax.  :     037325 - 23 677  
Mobil:    0171 - 52 57 979 
 k.kohlrausch@t-online.de 
Ihr Fachmann für : 
     Fassaden-und Raumgestaltung  
     sowie  Schimmelsanierung  in Ihrer Nähe 
     
Anzeige für Januar bis November 2015 
Mehr Informationen unter: 
 www.rvo-revitalisierung.de 
Terminankündigung
Der TV Niederbobritzsch lädt ein zum
Sportlerball 2015
am Sonnabend, dem 25. April 2015,
in die Gaststätte „Goldener Löwe“.
Beginn: 20:00 Uhr 
(Einlass ab 19:00 Uhr) 
Kartenvorverkauf ab 1. März 2015
in der Gaststätte „Goldener Löwe“ oder
Reservierung unter 0173 1852735
Diakoniestation Dittmannsdorf e. V.
Hauptstr. 25 • 09629 Reinsberg • OT Dittmannsdorf





















am 12.01.2015 habe ich eine Hausarztpraxis in 
Hilbersdorf eröffnet.
Herzlichen Dank für die freundliche Begrüßung und 
die vielen guten Wünsche!
Als Fachärztin für Innere Medizin biete ich eine um-
fangreiche internistische Diagnostik an und natürlich 
eine umfassende, hausärztliche Betreuung.
Selbstverständlich komme ich zum Hausbesuch.
Die Praxis ist für Sie geöffnet:
 
Montag:  08:00 – 12:00 Uhr + 15:00 – 17:00 Uhr
Dienstag:  08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch:  08:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 08:00  – 12:00 Uhr + 16:00 – 18:00 Uhr




FÄ für Innere Medizin
Hausarzt
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Am 2. Januar 2015 habe ich meine
Mosterei & Weinkelterei in Niederbobritzsch
meinem Sohn Olaf Reichelt übergeben.
Wir, meine Frau und ich, bedanken uns
für all die Treue während dieser 32 Jahre
und wünschen Ihnen ein friedliches
und gesundes neues Jahr.







Landschaftsgestaltung und Vermietung 
René Franke - Mühlenweg 45 - Oberbobritzsch 
Tel. 037325/92992  Handy 0172/7807135 
-Baumfällung, auch Kletterarbeiten  -häckseln und entsorgen von Astwerk 
-Verleih eines Holzhäckslers ( bis 20cm Ø ) 
-Pflasterarbeiten -Tiefbau -Natursteinmauern –Zäune -Wegebau u.v.m. 
 
 




Öffnungszeiten Bistro und Bowling
Montag	bis	Mittwoch:	Ruhetag	•	Donnerstag	ab	17:00	Uhr	•
Freitag	ab	16:00	Uhr	•	Samstag	12:00	Uhr	•	Sonntag	/	Feiertag	11:00	Uhr
An Ruhetagen, nach Vereinbarung ab 20 Personen
Das Camp für Jedermann
–	K.	und	J.	Reiche	GbR	–
Bistro zum Mühlgraben • Bowling













' 0 37 31/3 10 07
zahnarztpraxis.uhlig@gmx.de
Sprechzeiten:
Montag – Freitag 8.00 – 20.00 Uhr
Behindertengerechte Praxis
2931069-1.eps; 14. May 2010 10:20:03
     19  
Vermieten ab 01.03.2015
ruhig gelegene 50 qm 
2-Raum-Wohnung
EG (Bahnhofstraße, Hilbersdorf)
mit Küche, Bad, WZ, SZ sowie 
verglastem Balkon
Keller und Pkw-Stellplatz
WM: 340,00 Euro (inkl. 95,00 Euro NK)
Familie Streller
0157 85884805








Für die Glückwünsche, Blumen und
Geschenke anlässlich meines
85. Geburtstages
möchte ich mich bei meiner Familie, 
allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn, 
Freunden, den Bobritzscher Radlern, 
den Stammtischfreunden, den Skatfreunden sowie 
dem Seniorenverein ganz herzlich bedanken.
   
Ein besonderer Dank gilt der Familie Trinkler,
die wesentlich dazu beigetragen haben,
dass ich so ein schönes Fest  feiern konnte.
Gottfried Seefeld
Niederbobritzsch, Januar 2015
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Abonnement
Sie möchten einmal im Monat das Amts- und Mitteilungsblatt der
Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf portofrei ins Haus geliefert bekommen?
Dann entscheiden Sie sich für ein Abonnement bei uns.
Sie zahlen pro Ausgabe 0,50 EUR.




Vor- und Nachname: 
Straße und Hausnummer:
PLZ und Ort: 
Zahlungsweise:
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Pflug s´ mobile Frische GmbH
Sie haben keine Einkaufsmöglichkeit in der Nähe?
Wir halten vor Ihrer Tür. Sie sind nicht mehr mobil?
Wir bringen Ihre Einkäufe in die Wohnung.
Sie haben Angehörige deren Versorgung Ihnen schwer möglich ist?
Wir haben die Lösung,
Versorgung durch unsere Flotte von Verkaufsfahrzeugen 
mit allen Artikel des täglichen Bedarfs.
Lebensmittel-Getränke-Drogerieartikel
Immer am gleichen Tag, 
immer zur gleichen Zeit,
bei Ihnen vor der Haustüre oder im Dorf.
Rufen Sie einfach an 035241 82200
info@pflugs-mobile-frische.de
Pflug s´ mobile Frische GmbH - Schleinitz 24
01683 Nossen
